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Jalbolſſcheru. Evangeliſcher

Plane
Dem letzten

1.

Monat. Witkterung nach d. 100jähr . Kalſ genfreundtihe
Mittwſ !

867 . 55 . n .Abw. d O23ſ . Tage.
Donn . 2 Abel , Seth , Mach Nare .res J Aufg .5 ½u. vorm . ] , Neumond

den

Freit 3 Iſage , Genovefa,Enoch (ck⸗ Occhein o gen und Schnee
amſtI1 Elios,Zit Dafr Flabelaſck c dbelerdricoen , Iien
Pr. Flucht nach Aegypten . Matth . 2,13⸗33 . C. Rückk. ins Land Iſr . Matth. 2„ 19523 . Erſtes Viertel

„ Siehe die Anmerk . imFebruar . (Gal. 4,17 . 9 den 15 . macht rei⸗

5 Simeon ,Tel . Emma 5 CingY,/5 Nufg . 3 ½uu. v. ne Luft .

Mont . 5 Fr . Erſch .Ch. r ſchön„nAnond ale

Dienſt 7 Ifidorus , Luclanus E ( . Erdn . 7 3
Mittwſs Erhardus , Severinus 68K ( N0 J. 47. v . C & J ver⸗ 3 — Viertel
Donn . 9Julianus , Martialis & h aͤnderlichſden 31 . andert das
Freit . 10 Samſon PaulieE Agathaſe⸗ Untrg .10½ u. nachm . Wetter.
Samſt11 Gerſon , Felicitas, Hyain Cuirg . 8/ u . n. . Nütliche

2
Pr . Fefus 12 Jahre alt . Luk . 2 , 41⸗52 .

Rege ln

„ Cath . Luk. 2, J2⸗52 . ( Rom . 12 , 1⸗5 . für Haus⸗ und

12 V Aſarias,Reinhard/T
9

Mont . 13 XKTag ,Hilar. Leontiuses C & 2 , ( d,5 wind meaſehire e

Dienſt . 14 Felix Prieſter Abw . d. O21 / füdl ſfder Aoangund
Mittw15 Maurus , Joh. Colom . 9

9 . 25 . v . ſchneeſdas Ende ſchon, ſo be.

Donn . 16 Mareellus AFHhuntg . 5½ u. nachm . eutet et din pe⸗

Freit . 17 Antonius C Untrg . 2½ u . v . * Auerohnlüch
Samſtſ1s Priſca , Ignatius ( Cim U / muld, ſe, foigt eale

3
Pr . u. Cath . Arüclter im Weinerd W802071f .

25 — —. —
* or. 9, 24⸗27. u. 10, 1⸗5. Man ſagt daher :

19 Martha/Sara Ci . Erdf . agsre

Bnt
20 * . —

Sebaſtian ndieſer
enſt . 21 gnes 4 α ＋

ieſemMo⸗

Mittw22 Vincentius , Anaſtaſius 8 Occheinder, Eenea
Donn . 23 Emerentia, Raimund 2 . 54 . u .

Gaut 24 Timotheus 8 2 C 55,5 kalt Sonnen⸗Aufgang

amſt 25 Pauli Bekehrung CAufg . 7 Ju . n . und Untergang .

A. Pr . u. Fath - Gleichniß von Säemann. Luk. 5,4⸗15 .
den 5. Aufg. Ju. 56m.

* 2. Cor . 11 , 19⸗33 .u. 12,1 . 9. ae.
20 Polvearpus , P . & Untrg . 10 u . nachm . Anig⸗Au. 5m.

Mont . 27 Joh . Chryſoſt . , Karoline * CAufg . 9 / u . n .

Dienſt . 28 Karl , Charlotte 8 C L u. 6 kalt — 26. Aufg.Fu.Aim.
Mittw 29 Valer . ,Ruͤger , Franz S . Ler heiter üntg.⸗Iu. 40m.

Don. 5 Adelgunda, Mortinä 4 Abw. d . Ot73Tſudl
mitiene

1
a gesla

Frei Virgilius , PetrusRolasklcis 2. 30 . v . bewolktſens38 9
—12 . 8 St . 32 m.
— 19 . 8 St . 47 m.
—26 . 9 St . 5 m.

— ——



Samſt

—— u . Katholiſcher u . Evangeliſcher
Witterung nach d. 100j ähr . Kal .

I Briaftta,Ignattus E C im N / C
5

Pr . u. Cath . Jeſ . verkünd . ſein Leiden . Luk .
*

18,31⸗483.
(1. æCor . 13, 1⸗13. )

wind

Neumond den
6. bringt Schnee
oder Regen .

Auf ' s erſteVier —
tel den 14 . können

Stürme mit

2 8 ſchnee fol⸗

Mont . 3 Blaſtus 2 Aufg . 6½ u . v . Vollmond den

Dienſt . 4 Faſtnacht , Cleophea ,An. 0 in Erdn . C Fu .§ 22 . unterhalt un⸗

Mittwſ6 Aſch . Mittw . , Agatha freundliche Witte —

Donn . 6 Oorothen 3 650
7. I0 . n . Kh5 frung .

Freit . Richard , Romuald U naßf
Anmerkungen .

——
8 Salomon , Job . o. Notb. FAüfg . 6 / u . v .

Scheint an derag⸗
Leidensgeſchichte des Herrn . nacht die Sonne , ſo

15 Ertb. Veeſuchung Chriſti . Matth . 4, 111 . ( 2. Cor . 6, 1⸗10. gerathen gemeiniglich
9 Avollonia = ( Untrg . 8 / u . n . 1 nee endd

Mont . 10 Scholaſtica , Deſidertus ⸗ C u .S, Cœph ſrbſen wohl .
Dienſt . 11 Euphrofina E Aufg .3 u . v. 115
Mittw 12 Suſanna , Lud . , ſchnee⸗ machtereins . Wenn

Donn . 13 Jonas , Benigna, Agath . 105 geſtoͤber dentin „
Freit . 14 Valentin 5. 34 . v. , TCim Uſſo mußſie im März
Samſt 15 Fauſtinus A Abw . O12377f .——. —

binter den

Eatb. VerklgrungEßrift. Matth . 17 , 1. 9. ( 1.Theſſ .4, 17. ) 333
10 Juliana , OnefimCi . Erdf . SR

Mont . 17 Donatus , Conſtantin 8 ſturm
Dienſt . 18 Gabinus , Simeon E feuchtſwarm , muß man auf
Mittw19 Gubertus , Manſuetus i NUntg . 8 ½

u . n . fht geben, Wleiß
Donn . 20 Eucha rius , Eleutherius Æα S Y,/ ꝙ u . 5 naßſſoate 8Frühjahr zu er⸗

Freit . 4 Felix Biſch . , Eleonora F ungeſtuͤm iſt .

Samſt 22 Petri Stuhlfeier 1 . 21 . v . Stahierkalriſ Wl

un⸗ Sonnen⸗Aufgang
8 .. aus . Luk . 11 , 2 91 5, 1⸗9. )

23 Joſua,Floridus Aufg . 7½ u. n .

Mont . 24 Matthias , Nizephor . 85 ( ο u. 6 freund⸗
Dienſt . ] 25 Vietorinus h Aufg . öu . v . lich

Mittw 26 Neſtor/Alexius 5 ( Aufg . 11 u . n .

Donn . 27 Sara , Leander Suntrg . 8 u . n . ver⸗

Freit . [ 28 Leander , Serap . Romanſche] T im 9 aͤnderlich

Nach den Beſchlüſſen der General⸗S

predigten ſelbſt zu wählen .

Synode vom Jahr 1834 iſt es
den evangel . prot . Geiſtlichen überlaſſen , die Terte für die Nachmittags⸗

die Kälte noch 40Tage
währen .

und Untergang .
den 2. Aufg . Ju . 32m .

Untg . Au. 57m .
—9 . Aufg . 7u. 21m .

Untg . Su. gm.
—16 . Aufg . 7u . om

Untg . Su . 2
—23 . Aufg .6u. 56m .

Untg . 5u . 32m .

Eeden 2 . 9 St . 25 m
— 29. 9 St . 48 m
— 16. 10 St . 2¹
—23 . 10 St . 4



Letztes Viertel
8

den 1. macht friſch .
Witterung nach d. 100jähr . Kal. Neumond den

— — R 8. mag Winde er⸗

Samſt( Albinus , Donatus (C10. 48 . v . froſtigregen
F. Leidensgeſchichte . Erſtes Viertel

9 . Caib. Jefus7belt .350 Mann. Joh .6, 1 - 45 . ( Gal . 4,22-31. ) [den 16 . kan Naſſe

Tae , eMonat .
—

2 Simplielus , F . ο ( ꝗ windſberezieben d

Mont . 3 Kunigunda C in Erdnähe 2 iſt zu Regen
Dienſt . ] 4 Adrtian , Kaſimir A Abw . d . O 0/ “ ſuͤdl. geneigt .

Mittwf5 Euſebius , Friedericus * CAb ſriſchſ Letztes Viertel

Donn . 6 Fridolinus ( , HAufa . 6 u . v . den 30 . bringt an⸗

Freit . 7 Verpetua , Felicitas C( I & rauh genehme Witter .
Samſt 8 Philemon , Joh . de Deo 27 . 1l . v . Anmerkungen .

10 . Pr . 2 60 ſ0 en
„ Cath . Fuden wollen Jeſum ſteinigen. Job. 8, 46⸗-59. (Ebr. 9,11—45. ) fruchtbar Jahr be⸗

„ 9 . 85 40 RieterFran,ſ CeLu ſiemlehfe . e
[ Mont . 10 Alexander,40Maͤrtyrer Cuntg .8 ¾ u . nachm . andmann trocken ,

Dienſt . 11 Sophron. ,Cyrill . RoſinaſeF Aufg. 2¾ u . v . wind

Mittw12 Gregorius,Friederite C Untrg . 11 u. n . rauhſtie Keler. Wurhen⸗
Donn . 13 Deſiderius , Euph . Ernſt ( im verän⸗ leus Pring ne
Freit . 14 Zacharias , Mathildis Abwoch⸗ d. O2½ “ fuͤdl. März naß und der 1
Samſt 15 Math . , Longin. Chriſtoph K2 derlichgeranhdae Fulter

11 . Catb. Cheidl Cinrttk zu Heruſalem . Matth . 21 , 1⸗9. ( Phil . 2,6 - 11 . ) ſcaadet —— —
10 Heribert, Hein⸗FE 2 . 27 . v . CErdf . TS Pie itdenFruniche

Mont . 17 Gertrud,Patrietus 2 ( Untg .2 ½ u . v . ( Gſbaldkommen , ſo wird

Dienſt . 18 Gabriel , Anſelm 15 regenſeielWebe inDeärr
Mittw19 Cath.Zeiert SE2 Untrg . 7½ u . n . naßſe vin,Weſter el

Frek. 2. Bencbte I, 1 40
Samiſt 22 Claudius , Lea, Nicol .

Fr . Auferſtehung des Herrn . Luf . 24 , 1⸗10. Sonnen⸗Aufgang
12 . Cath . Marc. 16, 1⸗7 .( 1. Cor . 5,7 . 8 . ) lund untergang .

23 Seraplon , B . 5 . 53 . n . C SJ naß dens . Aug.5n. am.
Mont . 24 Pigmen. ,7 S . L ( Nu. 6 —9. Aufg . Cu. 25m.
Dienſt . 25 Cath.Feiert. S86). G Aufg . 8 / u. n . hell 6, Aufg.Hu.1lm.
Mittw 26 Ifrael , Ludg. Caſ. Iman . AE 5 Aufg . 4 % u . v . winde untg en. Im.
Donn . 27 Ruprecht B . ν A.im S , 1
Freit . 28 Priseus , Günth. Malchus d ( in Erdn . , wolken —30. Aufg-Su. AIm.
Samſt 20 Euſtachtus , Mechtildis P a
13 . ** Cath Jeſus bei verſchloſſenen

—. den 2545St . 905m.
22 Woh . /10 . — 9. 11 St . 26 m.

30 Gutdon , Qutr. ν 5. 35 . n . aufhetternd —28.
Mont . ] s ! Balbina,Cornel .Rom. 8Abwch .d. O4, 1 . —



1

v . Katholiſcher u . Evangeltſcher Neumond den

5 6. läßt Regen er⸗
Monat . Witterung nach d. 100jähr . Kal. warten .

Dienſt 1 Hugo Biſch E ſonnen⸗ Erſtes Viertel
Mittw2 Abundus ,Theod. Fz . v. PlY C 5 ſcheinſtentte
Sonn . 3 Venatius , Richard , B . — Runtrg. 7 / u . n . hellun . ite⸗

Freit . 4 Ambroſius, Iſidor,B . 2 gelind Nach Vollmond
1 Samſtl 56 Martialis , Vincenz ,M. 2 C

Ldden
22 . ſtellt ſich

14 . 5 50 150 Irenaus , Celſusſg A 8. 15 . n . Letztes Viertel

Mont . 7 Cöleſtinus, Egeſtpp. Sal. 9 S CCSu. 2082Wierennnb
Dienſt . 8 Marig ſ . Eg . Amant .B. C N CUntg. 8 / u . n . — .

Mittwl9 Sybilla , Mar Ci . Bogislß C im , regen Anmerkungen .

Donn . 10 Czechitel ,Dan. , Macartus K ] &Untrg. 10 / u . n . naß Wehhndel Ind Aas
Freit . 11 Leo Pabſt 3 Aufg . 2 u . vorm . hell wird es geben ein

Samſt 12 Julius , Zenobia C in Erdferne naß Dir Aweil F. nict
15 . * u. Cath . Ueber ein Kleines werdet ihr mich er beſhen —

15 Egeſſpp . ,Patrizß . E Abwch . d . O955 nördl .Wirdet un Bher.
Mont . 14 Tiburtius , Valer . Max . „ 8 9 . 58 . n. , C ver⸗ 120 re multed ſeue

Dienſt . 15 Olympius , Baſilides 8dꝰ aͤn⸗ — Zutter gera ·
Mittwe10 Daniel , Aaron , Calliſt . T C 5 derlichſdimeth rend
Donn . 17 Rudolf , Anicetu⸗ iK
Freit . 18 Ulmann , Eduard, Eleuth Kr Srſſen egen
Samſt ſ19 Werner , Leo X FVunrtrg . 9 u . nachm . Tt.Seorzeund Harx

r. Chriſti Hingang . Loh . 16, 5⸗15.
16 . ath. Foh .16, 5⸗14 . ( Fak . 1, 17⸗21 . )

20 Hermann,Sulp . L8L Cð̊ mild

Mont . 21 Anſelm B. , Adolarius Cc' Pu . Oſchein
Dienſt . 22 Cajus , Sotherus ＋ 7. 46 .v . Afg. 7/n .

Mittw23 Georg A Cim N , ( FI wind

Donn . 24 Albrecht , Fidelis * Cin Erdnaͤhe ,

Freit . 25 Mareus Evang . ENE ( Afg. 11½n .

Samſt [ 26 Anaeletus , Mare. I hAufg. 2 / u . v . regen

17
Pr .u . Cath . Vom

* Jak . 1, 22⸗27 .

27 AnaſtaſiusP . ,3 naß
Mont . 28 Vitalis 2 11 . 54 . n. , CC G

Dienſt . 20 Petrus Mart⸗ 8 C „ ſ Oſchein
Mittw30 Quirinus , Catharina 8Aufg . 3 / u . v. lieblich

Dräuen oftviel Args.
Wenn die Reben um

Georgi ſind noch

ſich freuen Mann
Weib und Kind .
Wie die Kirſchen

in dieſem Monat blü⸗
hen , ſo blühet auch
der Wein.

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

den 6. Aufg. Su . 30m .
Untg .Gu. 36m .

—13 . Aufg .5u. 15m .
Untg . bu . 7 /m.

—20. Aufg . 5u . 2m .
Untg. 6u . 57m .

—27 . Aufg. Au. 40m.

blutt und blind , ſoll

Untg . 7u . /m .

Tageslänge .
den 6. 13 St . 6 m.
—13 . 13 St . 32 m.
—20 . 13 St . 4m
— 27. 14St , 18



E Kathollſcher u . Evan⸗ geltſcher
Monat .

Witternug nachd.100jäbr. Kal .

—. 1 PhllſppJakol — CAufg . 2¼ u . v.

3 2 Athanaſius , Sigmund Abwch . d. O155 zonoͤrdl
Samſt3 Erfind ung 0 C8 treundlich

Fr .Das gebiete ĩcheuch / daß ihr euch unteteinanderliebet c . Joh; 15,1725 .18. Cath . W. der Troſter kommc . Joh . 15 26. 27. u. 16 1/4 . ( t . Petri 4,7 - 11. )
4 Wün7Jf C 24 ſchoͤn

Mont . 5 Gotthard,à tusV . Pabſt S ( ( Ju .ꝙ
Dienſt6 Joh . v. d. Gf. , Dleterich

e5 10 . 32 . v .

Mittw 7
Ayrtacus Gortkried ( im 8 bewoͤlktd

Donn. Mich . Erſch . Stanislaus I8
Frei 9 Beatus , Hiob , Gregor f
Samft 11010 Gordian , Anton , Sap . bis Cin Erdferne regen

Pr . Sendung des heiligen Geiſtes . Foh . 14,23 . 29.
19 . Cath. Joh . 14, 2331 . ( Apg . 2, 1⸗11. )

Ñ M˖

F mſt 17 Torquatus , Ubaldus

Fr . Chriſtus und Rikodemus

t .

11

Mont . 12

Dienſt . 13 Servat . , Emilie , Flora
Mittw1 “ Eyſ

Donn . 15 Sophla , Torquatus B . s
16 Peregrin . ,Joh . v . Nep.

Mittw 28

Donn . 29

Frei

Samſt 31 Petronella

.

30

Wilhelm ,
Marimilian , Theodoſia

Felix P.
ö

Wigand ,

Ericus , Lutſe 1
Paner atius 43—

phan . , Bonif .

2 *B .

Joh . 35 * 15.

2

German B .

2

CUntg . 11

Aufg . 1¼ u . v .

C οο feucht Dann folgt ein groſ⸗

2 . 43 . n . GCH
CUntrg . 1u. v.

Aufg . 3 / u . v .

Joh. 4, 8•21. ) ——— —
C 56 Oſchein
C 2“ unſtet

J . 33 . n. i. N

( Aufg . 10 u . n .

Abwch .d.. O20 .

( . Joh . 3, 13⸗18 . )

0 0 ½ꝙu. v .

20 .
29 Cath . Splitter und Balken . Luk. C36⸗42 . ( 1.

Ehrlſchona V. 8
Mont . 19 Potentiana , Coͤl., Prud .

—5
Dienſt 20 Ehriſtt an , Athanaſtus B

Mittw 21 Conſtanz , Prudens
Donn .

— Cath. Seiert .Helena/ ( ineéErdn .

Freit . 2 3 Defide erius B . 7
Sumi 24 Joh⸗ anna , Eſther E
Pr . Gleichniß vom reichen Mann . Tuk . 16, 15 31.

21 . Cath . Vom großen Abendmahl . Luk . 14, 16⸗2

25 Urbanus , Greg . VII .

Mont . 26 Remig . , Beda, Alfred C / u .5 ange⸗

Dienſt 27 Eutrop. , Lue . Magn . nehm
Eev . wind

wolken

Cd ' öõ regen

G Aufg . 1¾ u. v .

72 1 *n

noͤrdl .

6. verurſacht eine

ſichtbare Sonnen -

finſterniß u. trübt

die Luft .
Erſtes Viertel

d. 14 . heitert auf .
Vollmond den

21 . wird unſicht⸗
nſbar verfinſtert und

bringt
Wetter .

Letztes Viertel

zu
Regen .

Anmerkungen .

im May
Bringtat

vieles Heu.
Pancraz⸗ u. Urban⸗

Tag ohn⸗ Regen ,

ſer Weinſegen .
Maykäfer⸗Jahr , ein

gutes Jahr .
Säe Reitig im wäſ⸗

ſerigen Zeichen des

des .
Der Mayen kühl und

Brachmonat naß ,

Fruchtböden u. Faß .
Ein kühler May ,

Bringt gut Geſchrei .
Mayfroſt thut allen

Früchten Schaden .
Wann am erſten

May ein Reif fällt ,
oder ſonſt kalt iſt , ſo
gerathet die Frucht
nicht .
Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

denJ . Aufg. Au. 37/m.
Untg. 7Ju . 1/m.

—11 . Aufg . Ju. 26m .
Untg . “

—18 . Aufg . Au. 17m .
Untg . Ju . 36m .

—25 . Aufg . Au. 9m .
Untg . 7u . 45m .

Ta geslänge .
den 4. 14 St . 40 m.
- 11 . 15 St . Im .

Neumond den

ſchönes

den 28 . neigt ſich

Abendthau und kühl

Wein und

wachſenden Mon⸗

Erfüllt den Bauern

u. 27m.

—18 . 15 St . 19 m.
—25 . 15 St . 36 m.



Mont .

Donn .

— — — — — —

0 Pr . Gleichniß vom großen Abendmahl . Luk . 14, 10⸗24.
22 . Cath. Vom verlornen Schafe . Luk. 15, 1210. (t . Petri 5,6⸗11 . )

1 Fortunatus , Nicod . C 25 wind

Mont . 2 Erasmus , M. Thilemann ( 0ONN

Dienſt . ] 3 Ciotildis ( im

Mittwl 4 Quirinus , Caspaſius
Donn . 5 Bontfacius ScN0

Freit . 6 Norhert , Weibert 12 Ci . Erdferne ( Cc Fſchwüle Luft.

Samft 7Robert , Sebaſtian , Luc . bil Cuntrg .9 u . n .

Dienſt .
Mittw

23 . Catb⸗ Von Petri Fiſchzug . Luk . 5/ 111

8 Medardus „ E NYAufg .3 u. v .

9 Columbus , Prim Fel .
10 Onofrion , Marg. Natal. SEg C Su .5

Cuntrg . 11 / u . n .

Aufg . 11 / u . n .

r . Vomverlornen Schafe . Luk . 15, 110 .

11 Barnabas
12 Bafllides , Johann . Fae .

( RNöm . 8, 18⸗23 .

Freit . 13 Anton v Pad. , Tobtas m4 . 18 . v .

Samſt 14 Ruffinus , Eliſeus, Baſtl. 8 E

Oſcheinſdie Reben . Bie Im⸗

ſchoͤn
men ſo vor Johanni

2A . 6 r. Seyd barmherzigſe . Luk . 6, 36⸗42 .

15 Vitus , Modeſtus 8 =

ath . Phariſder Gerechtigkeit. Matth. , 20 . 24 . ( 1. Vetri 3, 8⸗15. )

Mont . 16 Juſting , Ludg. IYr . 2. Aufg. 1¼uu . v .
„ ſeiltbden Garnn

Dienſt . 17 Hortenſta ,Vo. Rainer cE Cim K, Kuntg . 8 Au .n. ]“ Scheunen undFaß .

Mittwſis Mareellus , Arnolf N ( CN .Abw. d. O23½ on WihzedardittTag
Donn . 19 Gerhard,Gervaſ .Pr. Jul 52 11. 52. n . / So bleibt ' s 6 Wo⸗

Freit . 20 Sylverius Pr . 8 CinErdnähe ,CS. Y Saunfiht, Wong⸗
Samſt 21 Albanus , Aloyſtus ſahr, Kothjahr,Noth⸗

legen .
regen May kühl , Brach⸗

Mont .
Dienſt .

Pr . Vom kananäiſchen Weibe . Matth . 15,21

25 . Cath . Feſ . ſpeist 4000 Mann . Mare . 8, 1⸗9 . ( Röm . ö, 3⸗11. 9

22 Juſtinus , Baſilius
23 Edeltrud , Ag.
24 Johann Täufer

Mittw
Donn .
Freit .
Samtt

P
26 . Cath. Von falſchen Propheten . Matth .

Mont .

25 Eberhard , Eulog. Proſp.
26 Joh Paul , Jeremias
27 7Schlãäfer , Ladisl .K.

28 Beniamin , Leo II . P .

r . Joh .4, 23. 24. oder Joh . 8, 31. 32. o 2

29
30 Pauli Gedächtnit

Ii
5——

*
2

Joh . 12 , 46.
21 . ( Röm . 6, 19⸗23. )

28 .

C ꝙu . 5

5 10½ u . n .

.

C b8 Oſchein
warm - 29 . Aufg. Au. im .

C N
Cim F

heiter

EAufg. 10 / n .
— S . Aufg . 3u . Om.

donner —22 . 16 St . J m .

r — ——
———

VI. Katholiſcher u . Evangeliſcher Neumond den
8 5. bringt ſchöne

Monat . Witterung nach d. 100jähr . Kal .
Frühlingstage .

Aufs erſte Vier⸗
tel den 13 . wird

Regen folgen .
Vollmond den

19 . erſcheint bei

heiterm Himmel .
Letztes Viertel

den 26 . bewirkt

Anmerkungen .
Donnerts im Juni ,

ſo geräth das Getrei⸗
de. Wie der Holder
blüht , ſo blühen auch

ſtoßen , ſind die beſten ,
nach Johanni ſind ſie
gar nicht gut . Wenn
der einſtock im
Vollmond blühet , ſo
ſoll er völlige Beere

bekommen . Am St .

Johanni - ⸗Abend ſoll
man die Zwiebeln

jahr .

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

den 1. Aufg. Au. zm .
Untg. 7u . 52m .

Untg . 7u . 58m.
—15 . Aufg. 3u. 58m.

Untg. Su . Zm.
—22 . Aufg. 3u . 58m .

Untg . Su . 6m .

Untg . Su . 5m .

Tageslänge .
den 1. 15 St . 40 m.
— 8. 15 St . 59 m .
— 15. 16 St . 5 m .

- 29 . 16 St . An .



II . Kathollſcher u . Evangeliſcher

r. Ihr ſollt nicht wähnen , daß ich gekoJ cht wähne ö28 . Cath . Jeſus weint über FJeruſalem . Luk .
mmen bin ꝛc. Matth .5, 17⸗26 .

19,41⸗47 . (1. Cor . 10, 6⸗13. )

13 K. Heinrich ,Joh. Q. G C02
Mont . 14 Bonaventura Aufg . 10 u . n . OſcheinDienſt . 15 Margaretha , Apoſt . Thl .7 Ci. K , Abw . O21 % on.

Wittw 156 Otlarius warm
Donn . 17 Alexius , Arthur bewolkt
Freit . 18 Maternus , Camill. S . Cin Erdn . gewitter⸗
Samſt 190 Rofina , Vinzenz , Ruff . 6 . 37 . v . luft

29
Pr . Von den falſchen Propheten . Matth . 7, 15⸗27.

Wont . 28 Nazarſus Celſ . v. P.
Dienſt . 29 Beatrix , Felir

Donn . l31 Germanus , Ignat . v . L.
Mittw30 Jacobea , Abdon . Sennen K2

Cath . Vom Phariſäer und Zöllner . Luk . 18,9⸗14 . ( 1. Cor. 12, 2⸗11 . )

20 Arnold , Hier . Aemil . C h, Cu
Mont . 21 Arbogaſt , Dieterich 2 C & „wind
Dienſt 22 Maria Magdalena ( Afg .9 ¼u. n .

Mittw 23 Apollinar . Libarius zegenDonn . 24 Chriſting , Bernhard ſes ( 6 , ( Aufg . 10 u.

Freit . 25 Jakob , Chriſtoph J nebelSamſt 26 Anna , Polybtus ⁊! 3. 64. v . CC2C ſchöͤn

80 . Coih. Tuuke unb StummerWiger 7,31 (1.Cor. 15 1⸗10. )

Sonnt [ z76ο PVantaleon,Marthſz C im F ,

2 Aufg . 11 u. n . wind
AAbAufg . 8 ½ u . n . ſchoͤn

warm

C in Erdferne

Neumond den

Monat . Witterung nach d. 100jähr . Kal , ſchones
5 Erſtes ViertelDienſt . ] 1 Theobald , Simeon S. [ I Aufg. 11¾ u, nachm.

Mittw2 Maria Heimſuchung A ſchoͤn —Donn . 3 Cornelius , Muſtioka 2
Vollund denFreit . 4 Ulrich Biſchof 686 . J3 . . Erdf , warmſ19 . macht veran⸗

Samſt ] 5 Wendelin,Zoa , Numer . ( „ Occhein
Seligyrei 0 Matth . 1712. etztes Vier27 . R 16 159. ( Röm . 8, 12⸗17. ) den 26. heitert auf .

6 Eſajas , DomintkaG . Anmerkungen .
Mont . 7 Joagchim ,Cla. Wiltbald TE C 5 ſchwülfe

Junkeg⸗vonFakrdlDienſt . ] 8 Kilian , Eliſabeth S ＋4 heiß Khen 7Mittw9 Cyrillus , Zeno C Untrg . 9ù u. n . ſchön
angalts gegzele , fDonn . 10 Brüder , Rufina Puntrg . 9u . n . warm
heiber⸗ſchlechtKorn

Freit . 11 Rahel , Herm , Pius I . NL 2 C & & Regner rauf Saco-fSamſt 12 Nabor , Lydia 8⁰⁰ 2 . 57 . u . donnerſdi , ſo ſollen dis Ei⸗
cheln verderben .

Den Julius und
Auguſt hat man gern
trocken und warm ,
wovon man ſich ei⸗
nen
ſpri 5

Der Vormittag des
Jacobi⸗Tags bedeu⸗
tet die Zeit vor
Weihnachten , und der
Nachmittag die Zeit
nach Weihnachten ,
woraus zu urtheilen ,
wie die Witterung
ſein möchte.

Wie die Haſelnüſſe
gerathen , ſo gerathen
die Eicheln .
Was Juliut u. Au⸗

guſt am Wein nicht
kochen , das kann der
September auch nicht
braten .

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

den 6. Aufg Au . Em.
Untg . Su. Zm.

—13 . Aufg .Au. 12m .
Untg. 7u . 58m .

—20 . Aufg . Au. 19m.
Untg Ju . 52m .

— 27. Aufg .Au. 28m .
Untg . 7u . A4m.

Tageslänge .
den 6. 15 St . „ / m.
—13 . 15 St . 46 m.
—20 . 15 St . 33 m.
—27 . 15 St . 16 m.

— —

4 Wein ver⸗

*



1 =
Im . Katholiſcher u . Evangeliſcher Mit Neuwend

Monat. Witterung nach d. 100jaͤhr. Kal . Wi
Freit . 1 Petri Kettenfeter 1 Oſcheinſrung eintreten .

Samſt 2 Portiunk, , Guſtav , Moſ . d wind ] Aufserſte Vier⸗
31

Pr . Gleichniß vom Pharifäker u. Zöllner . Luk . 18,9⸗ - 14 .
tel den 10 . wirds

. Cath . Barmherziger Samariter . Luk . 10 , 23⸗27. ( 2. Cor . 3, 4⸗9. )

3 Joh . Steph. ErInH 58. 59 . v . CShheißl
ollmond den

8 Erz G bit⸗
Mont . 4 Domiutkus e C 5

bewölktſtertutrr
n

Dienſt . 5 Sswald , Maria Schnee K K nebell Letztes Viertel

Mittwſ6 Sipxtus , Verklaͤr . Chriſtt Æ unſtetden 24. ändert das

Donn . 7 Afra, Donat. Kaf Ulrikaſces C Untrg .8/ u . n . hell Wetter.
8 Reinhard,Cyriakus 35 C Anmerkungen .

Samſtſ9 Romanus , Erikus S ( Untrg .9 u . 40 m . n . Ir
r. Jeſus der Weg, die Wah das L

l

32 . ee
10 Laurentius ＋ 9

11 . 15 . n . CF2 Roslic.Weinſtock zu⸗

Wont. 11 Ignatius , Suſ. Tib Her . Æ A Cim N ſchoͤnWeariä Himmelfahrt
Dienſt . 12 Clara , Adele 5 Abwch. d . O 15nördl . klar Sonnenſchein ,

Mittw13 Hyppolit,Caſſt . Concor . 8 ½ u . n . hell
Donn . 14 Samuel,Euſebius Uᷓntrg . 8 u . n. warm

Freit . 15 Cath-Feiert . Ci erdath· Feiert . Cin Erdn .

Samſt 16 Jod Roch . ,Hyacinth .J . C 5

33
Pr . Vombarmherzigen Samariter . Luk . 10, 25⸗37.

Cath . Niemand kann zwei Herren dienen . Matth . 6, 24⸗33 . ( Gal . 6, 16⸗24.. 24. )
17 Liberatus , Veronaſse 1 . 51 . n . CF heiß

Mont . 18 Agapitus , Helena 22 ( Afg .7½n .
Dienſt . 19 Sebaldus , Ludovieus ꝙ Nu . & gewit⸗
Mittw20 Bernhardus ( “ 5 terhaft
Donn . 21 Privatus , Franz . Hartw an regen
Freit . 22 Symphorian , Timoth. & Aufg .7 / u . u . feucht
Samt 23 Philippus , Zachaus Cim , C ε

34
Pr . Zehn Ausſätzige . Luk . 17, 11⸗19.

Cath . Jüngling zu Nain . Luk . 7, 11⸗16 . ( Gal . 6, 25. 26 . u. 6, 110 . )

13 7dont . wch . d.
. I .

Dienſt 26 Severus, Zepfhle San . K Oſchein
Wittw 27 Gebh ⸗es] C in Erdferne nebel

Fea. Auguſtinus
J00 18 Aufg .9 u . nachm . heiß

U — ver⸗

Sum Felix , Adolf ,Roſllenel. Coch aͤn⸗
0 d

388 . 20

31 Rebecca, Raym . PS C

Bringt gern viel
und guten Wein .

Um Sanct Laurenti

Sonnenſchein ,
Bedeut ' ein gutes

Jahr von Wein .
Um dieſe Zeit ſalz

das Brod wohl, damit
es nicht ſchimmelt .

Wenn St . Bartho⸗
lomã⸗Tag ſchön iſt , ſo
hat man ein gutes

Weinjahr und guten
Herbſt zu hoffen , und

tſwie es an dieſem Tag
wittert , ſo ſoll es den
ganzen Herbſt über

bleiben .
Sonnen - Aufgang

und Untergang.
den 3. Aufg . Au . 37m .

Untg . 7u . 34m .
—10 . Aufg . Au. 47m .

Untg . 7u . 23m .
—17 . Aufg . Au. 56m .

Untg . 7u . 10m .
—24 . Aufg . Su . 6m .

Untg . öu . 5/m
—31 . Aufg . 5u . 16m .

Untg . 6u . 43m .

Tageslänge .
den 3. 14 St . 57 m.
—10 . 14 St . 36 m.
—17 . 14 St . 14m .
—24 . 13 St . 51 m.

derlich — 381. 13 St . 27 m.

——
* —



a

Ix . Katholtſcher u . Evangelſſcher Neumond dn
Monat . Witterung nach d. 100jähr . Kal

. bewirkt Sonnen⸗

ſchein .

Monk . 1 Verena,Egidius,Ad . Er t0 . 9 . n. nebel ] Erſtes Viertel

Dienſt . 2 Veronika , Steph . Abſol. & aufhel⸗ den 9. 4 %

Mittw 3 Theodoſia,Eph . Manſuet& C ternduel und Feuchtig⸗

Donn . Eſther, Roſalia , Moſes N ( , ( ο8 ſchoͤn keie.
Freit . 6Bertinus , Laurent . J .

ſ Vollmond den

de C Untrg ./ u,n . 15, labeſchone Ta⸗

Samſt ] 6 Vietor Maan . , Zachar .
5. laßtſchone Ta

C ” aans«⸗gehoffen .
Letztes Viertel

36
Pr . Der Füngling zuRaln . Luk . 7

75 11·175„ Cath . V. großten Gebot. Matth .22, 35⸗46 . ( Eph . 4, 1⸗6. ) den 23 . droht mit
67

7 Regina E Cim 8 genehm Negen.
8 Cath . Feiert . * 5 Untrg . 2¼ u. v.

Anmerkungen .

Dienſt 9 Ulhard , Gorgonius 23 56 . v . vebelfp
Mit igend

3 — 45 Fall9 9. Ceu 2 Cuntrg . 11 / u .n. Sue 2 95
8 elix/R . en. Wie der Hir

Freit . 12 Syrus , Guldo,Tob. Cin Erdnaͤhe Wranft ir 15 81
Samſt 13 Hector M. ,Matern . Ambſess ( Ju . 5 regen er nach vier Wochen

wieder heraus . Wenn

—88115
Pr . Jeſus heilt am Sabbath . Luk . 14, 1⸗15.

37 . Cäth . V. Gichtbrüchigen . Matth . 9,l68. ( 1 Cor . 1 , 4⸗8. ) i ilnn :
14 Ar 65 % wehen , gibts einen

. Er höhung — 5 Aufg - I U. n .
kalten Winter . Die

Mont . 15 Nleodemus , Roger
Dienſt 16 Cornelius , Joel , Euph .
Mittwe17 Lambert , Frane .
Donn . 18 Noſa , Richard , Titus

Freit . 19 Januarius , Conſtanzia
Samſt 20 Tobias,Euſtach . Fauſt .

38 . Pr . Vom größten Gebot . Matth . 22 , 34⸗
Vom hochzeitl . Kleid . Matth . 22,1⸗ 14. ( Eph . 4, 23⸗28 . )

10 , 48 . n. CGCV Winterſaat iſt die

74
beſte , die acht TageCAufg . / u . n .
vor oder nach Mi⸗LXIIII

C dn —0 auf Matthäus guC K
0

Olhen Wetter iſt , hofft man

‚

0
3 —

27 beg Wei Jahr
C 8

½
u.n. ſviel guten ein . f

m Aufa AL .
Der Sonnenſchein

des erſten Septem⸗
bers will den ganzen

1 8

Macthaus Evang Abw - SCYön.fondenden Weiter

Vane Mauritius , Land . Ue So viel Tage es vor

Dientt . 23 Hereules,Linus, Theela 18 1 . l . n .

2 — Aboßs r 2
5

in . bewoͤlkt 626 Seorg 450
Donn . 25 Cleophas , Joſeph v. C. YAufg .4¼u .v. Sonn
Feſt , 20 Evprlän,Fhon . 5 . 8 Eab üreens ,
Sa mſt 27 Cosmus , Damian ( SJu . h den 7. Anls.6n.Aun.
89 . e in

28 Wenzeslaus FJuntrg . 6 % u . n . i 915
Mont, 29 Michael ( J regen —28. Aufg. 8

Dienſt 30 Urſus , HieronimSophial feucht — 15
den 7. 13 St . 3Zm.
— 14. 12 St . 38 m.
—21 . 12 St . 13 m.

28 . 11 St . 48 m.

—



Samſt 4 Franztskus Cim N , C K

10 Pr . Vomhochzeitlichen Kleide . Matth . 22,2⸗14 .

Cath. Konigs Rechnung . Matth 18,/23⸗38 . ( Epheſ . 6, 10⸗17 . )

5 Conſtans Plattdus

2 2222 — — —— ——— —r:r:::-⏑⏑ — — — — — — eͥ — — — — —

X ( Katholtſcher u . Evangeliſcher Neumond den

Monat. Witterungnach d. 100jähr.Kal. be⸗

Mittw1 Remigtus , Ver. 8A 1 . 33 . v . Erſtes Viertel

Donn . 2Leodeßarius , Theovh. d Æ
&Untag. 1¼ u . v . 575

3 Eneretig , Jairus , Cand . 402 9
1 17 icht und feucht .

Freit . 3 KLucretla Jatrus , Cand. J . C 92 , Cuntg .6½ n. “ Vollmond den

regen

regen

15 . kann Froſt
bringen .

Letztes Viertel

den 23 . wird reg⸗

neriſch .
Mont . 6Nngela, Bruno,Fides ( untrg .8u. 40 men . ehenmond

Dienſt . 7 Juditha , Amalia ◻ naßz . Miir unſich —5
Mittws Pelagius,Amon Brigitta E 0. 6. n . (inErdnäheſterSonnenftoſter.
Donn . 9 Dionyſtus , Abraham 8 2 neblicht niß heitert auf .

Freit . 10 Gideon , Franz Borgta ſes K & 5 regen

Samſtſ1 ! Burkhard , Plac- Emil ( d feucht Anmerkungen.

11
Pr . Vom Unkraut unter dem Waizen. Matth . 13,24⸗30.

I . Cath . V. Zinsgroſchen .Matth. 22, 15⸗21 . ( Phil .1, 6⸗11 . )

12 Pantalus , Walth 2/ Kufg . Cu . n . wind
Abweich . O7 / “ ſuͤdl . ſimfolgenden ahr we⸗

40 0S nig Rauven. Um Gal⸗Mont . 13 ColmanusEduard ,Ida
Dienſt 14 Calixtus

Mittwſ15 Therefia Aurella 90 10 . 31 .v. Afg 5u. n.
Donn . 16 Gallus Abt 6 ( 2˙ froſtig

Freit . 17 Lueina, dedwig,Florent ſe Cim U , wind

Samſt 1s Lukas Ev. , Joh . v . K. & herb

Pr . Vondes Königs Rechnung. Matth . 18,23⸗35 .

412. Cath . Oberſten Tochter . Matth . 9, 18⸗26 . ( Phil . 3,1721 .u. J, 1⸗3. )

19 Ferdinand , Hilar . 45A b Untrg . 11 / u . u .

Mont . 20 Wendelinus A 8 Afg. 8 u.n.
Dienſt . 2t Urſula 8 wind

Mittw 22 Columb . Mar Sal . Cand .„Ie Cin Erdferne Oſchein
Donn . 23 Severinus , Verus 8 = 8 . 49 .v.

Freit . 24 Salomea , Raph. Everg. S Cohß ddem Neulicht .

Samſt 25 Eriſpinus , Chryſanth . CcrauhſSonnen - Rufgang

13
der Zinsmünze . Matth. 22, 1522 .

und Untergang .

Cath . Hauptmanns Knecht. Matth . 8,113 . ( Röm . 1/1721 .
den 5. Aufg,Hu . Im .

26 Amandus,Evar . PK u n.

Mont . 27 Sabina,Capitolinus & unſtet . Unig n m.
Dienſt 28 Simon JudäT. N18 CEs8 ſchnee . Antg. eu. Am.
Mittwi29 Nareiſſus , Euſebia 96 S Untrg . 4 / u . v . wind

— 2
Anſg. Au. 40m.

Donn. 30 Zartmann , Eutropius 4⸗ C52 rauhLageslänge .
Freit . 31 Wolfgang 4 0.16.v. CiR/C Fben 1081 5m.— 8 m.

Wie in dieſemMo⸗
nat die Witterung
iſt , wird ſie auch im
März ſein . Iſt dieſer
Monac kalt , ſo gibts

lustag erwartet man

noch einen Nachſom⸗
mer . Wenn Gallus

den Butten trägt ,
iſts ein bös Zeichen
für den Wein .

So die Eichbäume
viel Eicheln tragen u.
das Laub nicht gern
von den Bäumen fällt ,
folgt ein kalter Win⸗
ter . Um dieſe Zeit ſoll
man dieRaupenneſter

verbrennen . Setz um

dieſezeit allerleiObſt⸗
bäume , drei oder vier

Tage vor oder nach

—19 . 10 St . 33 m.
—26 . 10 St . 9 m.



——2 ———————— — — 5
1

XI . Katholtſcher u. Evangeliſcher Mit dem erſten

Monat Witternn gach d. 100jäbr . Kal Viertel d . 6. kann

—
9 100lahr . Kal.

Regen eintreten .

m 1 Cath. Feiert . A ꝙUntg . 6½ n. ] Vollmond denSamſt = VWDird ſichtbar
＋ Pr . Von den zehn Fungfrauen . Matth . 25,1⸗13 .

A. Cath . Vom ungeſtümen Meer . Mattb . 8, 23⸗27 . ( Röm . 13 , 8⸗16 . )

2 Aller Seelen 24C , C( Untrg . 6½ u . n. naß
3 Theoph. Pirmin, Gottl. C in Erdnaͤhe, C
4 Sigmund ,Carol. Emerie CUntrg .8

/
u . n.

6 Malgchtas, ZachartasSl

6 Leonhardus 8 2
6 . 49 . n . & αε

Freit . 7Florentin , Engelb. Erdme G Untrg . 0½ u . v .

Samſt ] l8 4Gekrönte , Gottfried ( naß

45
Pr . Klage über Ferufalem . Matth . 2,34 - 35 .

Cath . Saamen und Unkraut . Matth . 13,24 . 30 . ( Col .3, 12⸗17 . )

Mont .
Dienſt
Mittw
Donn .

9 Theodor ungeſtuͤm
Mont . 10 Juſtus , Tryph. Reſpic. P. C 6 regen

Dienſt . 11 Martin Viſch . EAbweich .d. O17 / eſuͤdl.
Mittw12 Martin Pabſt , Jonas C οε

Donn . 13 Weibert , Stanisl . Brie. K im neblicht

Freit . 14 Friedrich , Jucund. LevinſzF( 1 . 29 . v .

Samſt15 Leopold C( SFEkalt
416 Pr . Speiſung der fünf Taufend . Joh .6/ 1⸗15. u. 24 - 27 .

40 . Catb . Vom Senfkornlein . Matth . 13 , 31⸗35 . ( 1. Theſſ . 1 . 2 . 10 . )

16 Othmar . „ ( Aufg .6 ½ u . n . hell
Mont . 17 Florian , Gregor, Hugo friſ⸗
Dlenſt . [ 1s PKirchweihe ,EngOtt S] [ C f ( Aufg .8 / u . n .

Mittwe19 Eliſabetha K. v. U isC ( in Erdferne froſtig
Donn . 20 Amos , Eduard , Felir B. I & ( ckß ſchnee

Freit . 21 Mariä Opferung 2 ſonnen⸗
Samſt 22 Cͤͤcilia K 6. 0. v. ſchein

4 7
Pr . Text von der oberſten Kirchenbehörde noch beſonders zu beſtimmen .

A Eathb . Gräuel derVerwüßtung . Matth. 24,15. 35. ( Col . 1 . 9142

³ Cle . & C ſturm
Mont . 24 Chryſogonus ,Joh . v. f Untrg .4 / u. v. truͤb

Dienſt .25 Catharina 88 C d 6 ſchnee⸗
Mittw 26 Conradus der Funterg .9 / u . n . ge⸗

Donn . 27 Jeremias , Val. Joſaph. E C 2“ woͤlk

Freit . 28 Soſthenes , R . Guͤnther W Cim N,

Samſt 29 Saturninus ,Noa 0. 16. n. wind

48
Pr . Weil wir ſolches wiſſen ꝛe. Röm . 13,11⸗14 .

Cath . Es werden Zeichen geſchehen . Luk. 21 , 25⸗33 . ( Röm . 13 , 11⸗14 . )

130 An . B , C U rauh

verfinſtert und be⸗
wirkt heiternHim⸗
mel .

Letztes Viertel

hell den 22 . verurſacht

Oſchein ungeſtüumes Wet⸗

ter .
Neumond den

29 . iſt zu Schnee
geneigt .

Anmerkungen .
Wenn es in dieſem

Monat donnert , ſoll
das wohl
gerathen . Iſts am
St . Martins⸗Tag
trüh , ſo wird ein leid⸗
licher, iſt es aber hell ,
ein kalter Winter er⸗
folgen , Wäſſert man
im Wintermonat die

— nicht , ſo gibt ' s
wenig Heu . Fällt das
Laub von den Bäu⸗

men nicht vor Mar⸗

tini ab , ſo hat man
einen kalten Winter

chſin erwarten .
Am Allerheiligen⸗

Tag einen Spahn
aus einem Buch⸗
baum gehauen , iſt
er trocken , ſo bedeu⸗
tets einen warmen ,
und iſt er naß , ei⸗
nen kalten Winter.

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

den 2. Aufg .6u. 50m.
Untg. Au. 37m.

—9 . Aufg. 7u . im .
Untg Au . 26m .

—16 . Aufg .7u. 12m .
Untg .Ju . 17m .

—23 . Aufg . 7u . 23m .
Untg .Au. 10m .

—230. Aufg. 7u. 33m.
Untg. Au. 5m .

Tageslänge .
den 2. 9 St . 4 m.
— 9.

—23 .

9. 9 St .
—16 . 9St .

8
— 30. 8

A˖



XII . Katholiſcher u . Evangeliſcher
0 ee .

f.Eie —HeMonat . rblen nach d. 100jaͤhr. Kal .
ungeſtümes Wet⸗

Mont . 1 Eligius , Longinus , Mar . C in Erdnaͤhe ſturmter ,

Dienſt . 2 Candidüs, Biblana; CeL , Cuntg . 7 . . 13
Mittw 3 Luc . Franz Taver, Caſianſes ſchnee⸗ detztes Viertel
Donn . 4 Barbara 67 C hqge⸗den 22 . mag hei⸗

Freit . 5 Cordula , Sabb . ,Abigail ſtoͤber tern Himmel be⸗

Samſt6 Nicolaus ◻Y3. 27 . v . ( Cdwirken .

Pr . Was aber zuvor geſchrieden iſt ꝛe. Röm . 15, 4⸗13. Auf Neumond
49 . Cath. Jobannes im Gefängniß . Makth . 11,2⸗10 . ( Röm . 15 , 4. 18 . ) den 28. wird —

7 Agathon, Am . 2 C wmind14in folger.
Mont . 8 Cath. Feiert . R truͤb Anmerkungen .

Dienſt 9Wilibald , Leocad . Joach. K 2 regen onp⸗ hnhen

—88——

10 8 Ci. N /
uin Rieger Eannun

onn . 11 amaſtu „ P . “ anie nd wird der 333

Freit . 12 Paul,Hermogen , Epim . Kuntrg . 5/ u. nchmeſdecht den

Samſtlis Sueln , Oirdl . . 12 / Fie
Pr. Dafür halte uns Federmann ꝛc. 1. Kor . 41 . 5 . die Bäume folgen⸗

50 . Cath. Jobannis Seugniß von Chriſto . Fob . 1,19⸗28 . ( Phil . 447 . des Jahr viel Obſt

14 Nicaſſus, Mal. 8 CAufg .ö u . nachm . trübſngen 2
Mont . 15 Abraham, Ignat . Chriſt. SP C Anneeeee
Dienſt . 16 Adelheid , Euſeb . , Albert E K in Erdferne nehmften und N
Mittw 17 Lazarus ( Aufg . 8 u . . Rel err.
Donn . 18 Wunibald , Maria Erw FR C Nu . b rauhſtragenkann, alsein
0 61

4 0 / i 8

Fretit . 19 Nemeſius , Fauſta 2 Abw .d. O2326/ .
Bigennezun, We

Samſt 20 Achilles , Chriſtian nat l feucht 88
F Phil. 4 , 4⸗7. naß , So gibts l

5S1. Eeid, Stiene derWie Eut. (I.Cor. 4, 1⸗5. ) und —

21 Thomas Apoſtel & St . Lutzen macht

Wont. 22 Chirid. , Bertha , Beata, F. der 0. 2. v. — ⏑

Dienſt. 23 Dagobert , Victoria 8⁰ zwei lezten Tagen ge⸗

IMittw 24 Adam , Eva ( ꝙ 17, YUntg .d u . n . ffall ißt
gardauerbalt .

Donn . 25 C im K,utg . 7 / u . n . Sonnen⸗Aufgang

Freit . 26 85 ſchönsden. Kufgfl2. en 7. Aufg. Tu. Iem.

Samſt 27 Johannes Evang. 14. Anff m.
82 Pr. Ich ſage aber fo lange der Erbe ein Kind iſt ꝛc Gal.4/1⸗J. Pn .

E. Catb . Joſeph u. Maria verwundern ſich . Luk. 2,33 - 40 . ( Gal .4, 1- 7. ) —2¶J . Aufg. Tu. 53m.
Untg. au . Zm.

28 Kindlt . 11 . 27. n . ſon⸗—
28 . An . 7u. söm.

Mont. 20 ThomasBiſch. Jonathan 8 W4teErdn . nen⸗ üntg . Au. öm .

Dienſt . 30 David Cuntrg . 6 ½ u . n . ſchein Tageslänge .

Mittwi31 Sylveſter 3 ( , Abw .d. O236“/ſ . ' den 7. 8 St . 20 m.
—14 . 8 St . 12 m.
— 21. 8 St . 10 m.
—28 . 8 St . 12 m.



Die gewöhnliche Zeitrechnung
nach dem gregorianiſchen Kalender .

Die goldene Zahl 3. Die Epakten XXII . Sonnen⸗
Cirkel 6. Der Römer Zinszahl 3. Der Sonntags —
buchſtabe E. Septuageſ . 19. Januar . Aſchermittw .
5. Febr . Oſterſonntag 23. März . Himmelfahrt Chriſti
1. Mai . Pfingſtſonnt . 11. Mai . Trinitatis⸗Sonntag
18. Mai . Fronleichnamsfeſt 22. Mai . Erſter Advents⸗
Sonntag 30. Novbr . Zahl der Sonntage nach Trini⸗
tatis : 27. Die Quatember : 12. Febr . , 14. Mai , 17.
Septbr . u. 17. Dezbr . Von Weihnachten 1844 bis

Hrn . Faſtnacht 1845 ſind es 5 Wochen u. 4 Tage .

Zeitrechnung auf das Jahr 1845 .

Ordentliche Zeitrechnung auf 1845 .
Nach der Erſchaffung der Welt Jahr 5794
Nach Erbauung der Stadt Rom — 2598
Nach Erfindung der Buchdruckerei — 405
Nach der Reformation D. Martin Luthers — 328
Nach dem weſtphäliſchen Frieden — 197
Nach Erbauung d. Reſidenzſtadt Carlsruhe — 130
Nach Annahme d. großh . Würde u. Souve⸗

ränität von Seiten des Landesregenten — 39
Nach Antritt der Regierung Karl Leopold

Friedrichs Großherzogs von Baden — 15

Bedeutung der Zeichen dieſes Kalenders .

Der Neumond 8Stier Waſſermann Die Planeten :

Das erſte Viertel JZwillinge Fiſche lranus G

Der Vollmond Krebs Die Aſpekten : Saturnus 5

Das letzte Viertel CLoͤwe Zuſammenkunft „ Jupiter *

Stund Vormittag V. Jungfrau E=Gegenſchein Mars 7＋

Stund Nachmittag N. Waage dw Dritterſchein Venus ＋

Die 12 . Himmels⸗Scorpion EVierterſchein UMerkurius I
zeichen : Schuͤtze NSechsterſchein Mond C

Widder Steinbock ( Auf⸗ u . Abſteig . Sonne O

Kalender der Juden .
Das 5605te Jahr der Welt .

185 . Neumonde und Feſte .
Januar 9ſder 1 Schebat des Jahrs 5605.
Febr . 8 — 1Adar .

— — 14 —Klein Purim .

März 10 . — 1 Veadar .

— 20 — 11 —Faſten Eſther .
— 23 . — 14 — Paurim od . Hamansfeſt . “
— 24 — 15 — Schuſchan Purim .

April 8 . — 1 Niſan .
— 22 — 15 — Paſſah od . Oſterfeſt Anf. “
— 23 — 16 — zweites Feſt . “
— 28 — 21 —ſiebentes Feſt . “
— 29 . — 22 — ODſterfeſt Ende . “

Mai 8 . — 1 Jar .
— 25f — 18 — Schülerfeſt .

Juni 6 . —1 Sivan .

— 11/ — 6 — Wochen⸗od . Pfingſtfeſt . “
— 12 — 7 —zweites Feſt . “

Juli 6 — 1 Tamuz .
— 22 . — 17 —Faſten , Tempeleroberung.

Auguſt 4 . — 1Ab .

— 12 — 9 — Faſten , Tempel⸗Verbren⸗
nung . “

1845 . Neumonde und Feſte .
Sept . 3 der 1 Elul .

Das 5606te Jahr .
Oktbr . 2 — 1 Tisri . Neujahrsfeſt . “

— 3 — 2 — zweites Neujahrsfeſt . “
— 5 . — 3 — Faſten Gedaljah .
— 11, — 10 — Verſöhnungsfeſt oder

lange Nacht . “
— 16 — 15 — Laubhüttenfeſt . “
— 17 — 16 — zvweitesLaubhüttenfeſt . “
2 21 — Palmenfeſt . “
— 23, — 22 — Verſammlung od Laub⸗

hütten Ende . “

— 24 . — 23 — Geſetzfreude .
Nov . 1 ( — 1 Marcheswan .

— 30 —1 Cislev .

Dezbr . 24 — 25 — Tempelweihe .
— 30 . — 1Thebet .
1816 .

Faſten , BelagerungJanuar 8. —
10 —

Jeruſalems .

Die mit“ bezeichneten Feſte werden ſtreng
gefeiert .
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Aſt xrologiſche Practiea
auf das Jahr Chriſti 1845 .

Vom Wint er .

Der Winter dieſes Jahres hat den 21 . Chriſtmonat des vorigen Jahres
angefangen und zwar um 5 Uhr 2 Minuten Nachmittags , mit dem Ein⸗
tritt der Sonne in das Zeichen des Steinbocks .

Vom Ferruͤhling .
Der Frühling geht mit der Tag - ⸗ und Nachtgleiche ein , nämlich den

20 . März , 6 Uhr , 15 Minuten Abends , wo dann die Sonne ines Zei⸗
chen des Widders einrückt .

Vom Sommer .

Dieſer beginnt am längſten Tage , den 21 . Brachmonat 3 Uhr 13 Mi⸗
nuten Nachmiitags , wann die Sonne vom Zeichen der Zwillinge in das
des Krebſes übergeht .

Vom Herbſte .
Der Herbſt fängt mit der andern Tag⸗ und Nachtgleiche an , den 23 .

Herbſtmonat 5 Uhr 25 Minuten Morgens , zu welchem Zeitpunkt die
Sonne den Anfang des Zeichens der Waage erreicht .

Von den Finſterniſſen .
Im Jahr 1845 ereignen ſich zwei Sonnen - und zwei Mondfinſterniſſe und ein Mer⸗

kurdurchgang durch die Sonnenſcheibe . Von dieſen köͤnnen die erſte Sonnenfinſterniß
und die zweite Mondfinſterniß , zum Theil auch der Durchgang des Merkurs bei uns
beobachtet werden , die übrigen aber nicht .

Die erſte Sonnenfinſterniß findet den 6. Mai ſtatt ; ſie faͤngt an um 9 Uhr 20 Minu⸗
ten Vormittags , iſt in der Mitte um 10 Uhr 23 Minuten , wo dann die Sonne ( für die
Mitte des Großherzogthums Baden ) zu 3 Zoll oder /½ des Sonnendurchmeſſers nördlich
verfinſtert ſeyn wird , und endet mit 11 Uhr 26 Minuten ( wahre Zeit ) . Sie iſt alſo
partial , aber ſichtbar in faſt ganz Europa , dem mittlern und nördlichen Aſien und in
Nordamerika .

Der Merkurdurchgang ereignet ſich den 8. Wai . — Um 4 Uhr 53 Minuten Nachmit —
tags ( mittlere Zeit ) wird Merkur als ein ganz kleiner ſchwarzer Punkt am oſtlichen Rande
der Sonnenſcheibe in dieſelbe eintreten und ſich nach Südweſt richten . Er tritt erſt nach
6½ Stunden wieder aus der Sonne heraus , wann dieſe bei uns laͤngſt untergegangen
iſt . Dieſe Erſcheinung zeigt ſich ſo nur im Weſten von Europa und von Afrika , wäh⸗
rend ihres ganzen Verlaufs bingegen in Amerika .

Die erſte Mondfinſterniß begiebt ſich den 21 . Mai zwiſchen 3 und 6 Uhr Nachmit⸗
tags , vor Aufgang des Mondes , iſt daher bei uns unſichtbar , hingegen in Auſtralien
und im Oſten von Aſien und Afrika ſichtbar und total .



Die zweite Sonnenfinſterniß ereignet ſich Nachts vom 30 . zum 31 . Oktber , iſt daher
bei uns unſichtbar , dagegen kommt ſie in Neuholland , Oſtindien und dem ſüdlichen Eis⸗
meere zu Geſichte , wo ſie ringförmig erſcheint .

Die letzte Finſterniß traͤgt ſich am Monde zu , in der Nacht vom 13 . zum 14 . Novem⸗
ber ; ſie iſt faſt total und in Europa und Afrika , auch in einem Theil von Aſien
und Amerika ſichtbar . Ihr Anfang geſchieht den 13 . ( nach mittl . Zeit ) 11 Uhr 45 Minu⸗
ten Abends , ſie iſt in der Mitte den 14 . Morgens 1 Uhr 24 Minuten , wo ſie dann eine
Größe von 11 Zoll hat , und endet um 3 Uhr und 3 Minuten . Der Halbſchatten am
Monde dauert von 10½ Uhr Abends bis 4½ Uhr Morgens .

Von der Fruchtbarkeit .
Wie ſelten ein Jahr , in welchem der größere Theil der Produkte , welche die Erde

hervorbringt , mißlingt ! Ja , wie ſelten ein Jahr , in welchem es durch einen gar großen
Erdſtrich hindurch auch nur an einer Fruchtart gaͤnzlich mangelte ! Und doch wie groß all⸗

jaͤhrlich die Beſorgniß der Menſchen für Fruchtbarkeit und Gedeihen ! wie haͤufig die

Klagen über Näſſe und Trockenheit , über Mißwachs und Mangel ! — Sind das nicht
Beweiſe einerſeits von der Fürſorge und unendlichen Güte des Schöpfers , anderſeits vom
Kleinmuth und der Verzagtheit des Menſchen , der dann im Ueberfluß ſo bald wieder

pochet und trotzt ? — Suchen wir doch , uns vor dieſen Sünden zu hüten , ſo werden
wir ruhig der Zukunft entgegenſehen .

Von den Krankheiten .
So ſtrafbar es iſt , für ſeine Geſundheit keine Sorge tragen oder ſie gar durch Un —

mäßigkeit und Ausſchweifungen zu Grunde richten , ſo tadelnswerth iſt es auch , dieſes
ſonſt ſo köſtliche Gut zum Abgotte zu machen , und aus niedriger Aengſtlichkeit ſeine
Pflichten darüber hintanzuſetzen . Gehe nur jeder treu und getroſt ſeinem Berufe nach ,
halte ſich maͤßig in allen ſinnlichen Genüſſen und beobachte , was ihm ſonſt noch die

Vernunft gebietet , ſo werden wenige Krankheiten über ihn kommen ; und ſollte ihn den⸗

noch eine treffen , ſo wird er um ſo bälder wieder von ihr befreit ſeyn .

Bos Kriege .
Was können wir beſſeres thun , um Krieg zu vermeiden , als friedſam ſeyn ! Zwar

hat der Einzelne , der nicht gerade einen ſehr hohen Rang unter den Menſchen einnimmt ,
auf ganze Laͤnder und Völker wenig Einfluß . Aber es iſt auch nicht allein der öffentliche
Krieg , der ganze Länder und Völker verheeren kann , welchen wir zu beklagen haben ;
ſondern noch weit öfter den Krieg oder Unfrieden im engern Kreiſe oder im eigenen Hauſe .
Zur Verhütung oder Entfernung dieſes Uebels kann jeder durch Friedſamkeit beitragen .
Thun wir dies , ſo können wir ſelbſt bei allgemeinen Plagen noch manches ſtille Glück

genießen und die Erhaltung des öffentlichen Friedens dem Lenker aller Dinge anheim⸗
ſtellen .

Vom ſogenannten Jahresregenten .
Nach der Meinung der Alten regiert der Mond ( ( ) dieſes Jahr , und es ſollte einen

ſehr feuchten , doch dabei warmen , mit kühlen Tagen vermiſchten Frühling geben , der

gegen Ende wieder ziemlich kalt werde . Erſt gegen den Sommer ſoll feines Wetter folgen .
Der Sommer werde mehr friſch als warm ſeyn ; der Herbſt desgleichen . Der Winter
kalt und feucht , nach Weihnachten gelinder , mit trübem Himmel , ſonſt durchgehends
ſehr veraͤnderlich .

— — ———-œd,. .——



JIntereſſe . Rechnung ,
was von einem Jahr und Monat an Zins bezahlt werden

6

2 7 7 2
muß , wenn man ein Kapital zu A, 4 %½ und § pro Cento

aufgenommen .

Zu 4 pro Cento . Zu 4½ pr . Cent . Zu 5pro Cento .
Capital Ein Jahr Ein Mon . [ Ein Jahr Ein Mon . Ein Jahr Cin Mon .
von fl . fl . kr . hl. fl. kr . hl . fl. kr . hl . fl. kr . hl . fl . tr . 1. fl. kr . hl .

4 1 2 R145 2 1 — 53 2 2293 — 3 P•
1

2 - 4,ö3 ·15 = — 6 — ＋ = — 2
ο⏑νE◻＋ε = ＋ ＋½ 5

4 — , 92 —. — 3 — . 19 3 —( —3 ( —12 —f —( 1 —
9 . ˙◻ι = 2 - 1· = 15E 101
6 —14 ( 11 ( —( = 16 — — 161 —18 — — 12

J = 6 3 — 11 — 1s 3.— 102 —21 1 3

989 ◻ 12 ( 2 , 2 — 242 —
9 —21 2 — 43 — 24 1 — 2 — — 27E21

10 —24 — — ( 2 — 7,421 —30 —E22
20 — 48 ——4 ——454A＋- ◻＋ 42 1 — — 5 . —
50 1 . 2 — — 6 — 1½2 — 6f3 1 ( 30 ——72
904636 ——8 —( 4½489 2 — E = 0
502 . f◻ᷓ • 10 —2ʃ5 ——11 ( 1 ( 230 - 12 2
60224 ——12 . — 4 = 15 3½½＋15 —
70 ( 345 — 3½ / 5 3560 - 17280 3ʃ2 —- —16 —336 . ——18 —4 ——- 20 —
903636 — — 18 — 4 3 ( ——20 1 430 —- ＋E- 22 2

100 4 —-＋E- ˙ = 430 8 22 2 5 —( E 25 . —

2005 —= 40 ( —9 ( ü — 10 — E 50 —
300 12 ——11 —— f1330 —1½7 215, . ——J115 . —
400 16 . —— 120 . — 18 . — —1 130 — 20 . ——1 140 —
500 20 ——11ʃ40 — 220 . — 152 25 ——12 . 5 . —
600 24 ——12 —— 27 ——◻＋42ʃ5 —30 ——J 230 —
700 28 ——1220 —3130 —J 237 2 35 ——◻4255 . —
800 32,. — —1240 — 36 . ——13 . ——40 —. —1320 . —
900 36 — 3 ——40 ( 30 J 322 2 45 —◻4œz345 . —

1000 40 —I 320 — 45 — ＋1 345 — ( 50 40 —

Zu merken , daß man bei dieſer Zinsrechnung die Viertelskreuzer⸗ oder Heller⸗

brüche mit Fleiß hinweg gelaſſen , weil ſolche ohnehin nicht bezahlt werden , mithin den
meiſten nur zur Verwirrung dienen . Im übrigen kann man ſich ſicher auf dieſe
Tabelle verlaſſen .

————————EmAmMAoꝝ; rirrrrrrrr — — — — ———— — 24l

Landhote 1845 .



Unterhaltende und lehrreiche Geſchichten .
Der traurige Tod eines Fürſten⸗

kindes .

( Mit einer Abbildung . )

Vor alten Zeiten hatten manche der Landſchaf⸗

ten , welche jetzt zum großen Königreich Frankreich

gehören , ihre eigenen Fürſten und Regierungen .

Es gab Herzoge von Burgund , von der Norman⸗

die , von der Bretagne und andere Herren mehr ;

die Koͤnige von Frankreich traten nach und nach ins

Erbe . Da wo Frankreich gegen das Gebirg der

Pyrenäen hin an Spanien gränzt , da war das

Gebiet der mächtigen Markgrafen von Foix ( ſprich

Foa . ) Von dem letzten dieſes Stammes berichtet
ein redlicher Chronikenſchreiber , der ſich an ſei⸗

nem Hofe aufhielt , was folgt :

Dieſer Markgraf , Gaſton mit dem Vornamen

gebeißen , ſey von ſo ſchönen Gliedern , von ſo
ſchöner Geſtalt und von ſo ſchöͤnem Wuchs , froͤh⸗

lichem Angeſicht , blutvoll und lachend geweſen ,

daß er zu ſeiner Zeit unter allen Prinzen bervor⸗

ſtach , und man ihn Phöbus , das iſt Sonne, nann⸗

te . In Allem war er vollkommen , daß man ihn

nicht genug loben konnte . Ein kluger Fürſt war

er , voll hoher Unternehmungen , und voll guten

Raths . Er war ein ernſter Mann in der Regie⸗

rung und gewiſſenhaft in ſeiner Andacht . Alle Tage
ließ er Geld zu Gotteslohn und Almoſen an ſeiner

Thür jeden Armen vertheilen ; er war prächtig
und höflich in Gaben , berablaſſend und zugäng⸗
lich Jedermann , er redete freundlich und liebreich
mit Allen . Kurz , es war ein herrlicher Mann , aber

nicht glücklich in ſeinen ältern Tagen , denn ſein

einziger Sohn kam auf zu traurige Art ums Le⸗

ben , ſo daß alles Glück des Vaters ſich in Betrub⸗

niß verwandelte . Dieſer Markgraf Gaſton hatte

die Schweſter des Königs von Navarra , lein Reich
in Spanien ) zur Frau . Zwiſchen den Eheleuten

gab es mit der Zeit ein Mißverſtändaiß , und dies

rührte blos von dem Bruder der Frau , dem Koͤ⸗

nige , her . Der Markgraf hatte nämlich in einer

Fehde einen vornehmen Verwandten vom Könige
zum Gefangenen gemacht , welchen der König nach
der Sitte der damaligen Zeit um Geld auslöſen

ſollte . Das Löſegeld wurde auf viertauſend Gold⸗

gulden feſtgeſezt . Der Markgraf , welcher den Kö⸗
nig , ſeinen Schwager , als falſch und hinterliſtig
kannte , wollte den Gefangenen nicht eher loslaſſen ,
als bis das Geld erlegt ſey. Auf Bitten der Frau ,

und aus Liebe zu ihr und dem Sobne , gab er ihn
jedoch frei , wogegen der König ſich ſchriftlich für
die Zahlung verbürgte . Wie zornig wurde aber
der Markgraf , als das Geld nicht kam , und er
nach einiger Zeit noch dazu erfuhr , der gefangen
geweſene Herr habe die ganze Summe von 4000
Goldſtücken dem König von Navarra längſt über⸗

macht , damit er die Bürgſchaft einlöſe . Solche
Zahlungen galten als das Berichtigen einer Haupt⸗
ehrenſchuld , und wer darin fehlte , brachte ſich
um alle Ehre . Da ſprach der Markgraf zu ſeiner
Frau : „ Bei Gott , ihr müßt nach Navarra zu
eurem Bruder gehen , und ihm ſagen, er ſolle
mir das Geld ſenden , was er mir ſchuldig iſt . “
Die Dame reiste auch zu dem König , ihrem Bru⸗

der , da ſie aber nichts ausrichtete , wagte ſie nicht
zurückzukebren ; ſie wußte , wie zornig ihr Mann
blieb , wenn er einen Unmuth gefaßt hatte . So

vergiengen mehrere Jahre . Inzwiſchen wuchs der

Sohn , auch Gaſton geheißen , heran , und war
ein gar ſchönes Kind ; er ſah in allen Gliedern dem
Vater äbnlich . Als er gegen 14 Jahr alt war ,
kam ibm zum Unglück der Gedanke nach Navarra

zu geben , ſeine Mutter und ſeinen Oheim zu be⸗

ſuchen . Der Vater gab ihm gerne die Erlaubniß ,
und ſo reiste er nach Navarra , wo man ihn wohl

bewirthete . Er blieb eine Zeit lang bei ſeiner
Mutter , dann nabm er Abſchied , konnte ſie aber
mit keiner Rede bewegen , mit ihm wieder zum
Vater zu ziehen . Der König machte dem jungen
Prinzen und ſeinen Leuten ſchöne Geſchenke . Das

letzte Geſchenk aber , das er ihm machte , ward
die Veranlaſſung ſeines frühen Todes . Vor der
Abreiſe nahm ihn der König in ſeine Stube al⸗
lein , und gab ihm ein Beutelchen voll Pulver .
„ Gaſton, “ ſagte der König , „ ſchöner Neffe , ihr
ſollt tbun , was ich euch ſage . Damit eure Mutter
ſich wieder wohl mit eurem Vater befinde , ſo
dürft ihr nur heimlich , und daß es Niemand ſiebt ,
eine Meſſerſpitze voll von dieſem Pulver auf das
Fleiſch ſtreuen , welches euer Vater ißt , und ſo⸗
bald er davon gegeſſen , wird er kein anderes

Verlangen haben , als eure Mutter wieder bei

ſich zu ſehen . Alles das müſſet ihr wünſchen ,
aber hütet Euch , irgend Jemand was davon zu
vertrauen , ſonſt ſchlagt das geheime Mittel fehl . “
So betrog der falſche König das argloſe Kind ,
das genaue Befolgung verſprach ; jenes Pulver
aber war einſo ſchreckliches Gift , daß jede Ereatur
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von dem Eſſen dieſes Pulvers obne Hülfe hätte
ſterben müſſen . Als der junge Prinz heimkam ,
empfieng ihn der Vater mit großer Freude ; der

Prinz zeigte ihm auch alle Geſchenke , die er vom
Oheim und auf der Reiſe erhalten hatte , nur das
Beutelein mit dem Pulser zeigte er nicht , Nun
traf es ſich einige Tage nachher , da Gott der Herr
den Markgrafen behüten wollte , daß ein Diener
demſelben binterbrachte , wie der Prinz ſeit ſeiner
Rückkehr mehrmals geäußert habe , die Mutter
werde bald wieder kommen , und höher in der Gna —
de ſteben , als ſie jemals darin geſtanden , auch daß
der Prinz geheimnißvoll ein Beutelein in ſeinem
Wams verborgen halte Der Markgraf , den böͤ⸗
ſen Sinn des Königs kennend , faßte Verdacht .
Er ward ſebr nachdenklich , und bedeckte ſein Haupt
bis zur Stunde des Mittagsmahls , wo , nach der
Sitte der Zeit , der Sohn das Amt hatte , ihn bei
der Tafel zu bedienen . Er ſetzte ſich , wie ſonſt
zur Tafel , und warf ſeine Augen auf den Sohn ,
da ſah er die Quaſten des Beuteleins an deſſen
Wams , ſein Blut ward erregt und ſprach er :
„ Gaſton , tritt näher , ich will dir etwas ins Ohr
ſagen . “ Das Kind näherte ſich , da that ihm der
Vater den Wams auseinander , nahm ein Meſſer ,
und ſchnitt das Beutelein ab . Das Kind ward
ganz erſchrocken , und bleich vor Furcht , weil das
Geheimniß offenbar war . Der Markgraf öffnete
das Beutelein und ſtreute ein wenig des Pulvers
auf,ein Stück Brod , rief einen Hund und gab es
ihm zu freſſen ; ſobald der Hund den erſten Biſſen
verſchluckt , verdrehte er die Augen und ſtarb .

Als der Markgraf dies geſehen ; ward er gar er⸗
zürnt , und wollte das Meſſer nach dem Sohne
werfen , aber die Ritter und Hofdiener ſprangen
ibm in den Weg , und baten um Gnade , und daß
er ſich zuvor unterrichte , ehe er dem Sohne Übles
thue . Und das erſte Wort , was der Markgraf ſag⸗
te , war : „ Ha , Gaſton , Verräther , um dich und
dein Erbe zu vergrößern , habe ich Krieg gehabt
gegen den König von Frankreich , von England ,
von Spanien , und gegen ſie alle habe ich mich
tapfer gehalten , und du wollteſt mich ermorden ,
darum ſollſt du ſterben ! “ Er ſprang empor , und
wollte ihn tödten , aber die Ritter warfen ſich ihm
zu Füßen , weinten vor ihm und ſagten : „ Ach ,
unſer Herr , um Gotteswillen tödtet nicht Gaſton ,
ihr würdet kein Kind mehr haben , laßt ihn gefan⸗
gen ſetzen , unterrichtet euch von der Sache , denn
vielleicht wußte er nicht , was er trug , und hat
keine Schuld an dieſer Schandthat . “ Nun dann ,
ſagte der Markgraf , ſo ſetzt mir ihn in ein einſam

Gemach in den Tburm , und hewacht thn wohl⸗
Da ward das Kind von Stund an in den Thurm
geſetzt . Gar ſehr nahm ſich der Vater die Sache
zu Herzen . Er ließ alle Ritter und alle Präla⸗
ten ſeines Landes zuſammen kommen , und erklaͤrte
ihnen , daß er ſeinen Sohn in ſolcher Schuld und
ſo großem Verbrechen befunden habe , daß derſelbe
wohl den Tod verdiene . Alles Volk antwortete
auf dieſe Rede einſtimmig : „ Herr , haltet uns zu
Gnaden , wir wollen nicht , daß Gaſton ſterbe , er iſt
euer Erbe , und ibr habt keinen mehr Als der
Markgraf ſein Volk fuͤr ſeinen Sohn bitten hörte ,
beſchloß er , ihn mit Gefängniß zu ſtrafen , und dann
ein Paar Jahre auf Reiſen zu ſchicken , bis daß er
zu beſſerem Verſtand gekommen , und die That
vergeſſen ſey. Inzwiſchen war der Knabe in dem
Gemach des Thurms gefangen , und war er da
zehn Tage . Wenig trank er und aß er , er fühlte
nur das Herzeleid , ſo gegen den Vater mißbraucht
worden zu ſeyn ; darum ſchob er die Speiſe bei
Seite , und Einige wollen ſagen , daß man die
Speiſen , die man ihm gehracht , unverſehrt wie⸗
der gefunden , und es ſey ein Wunder , daß er
ſo lang habe leben konnen . Es war Niemand bei
ihm , der ihn getröſtet hätte ; das Kind blieb in
denſelben Kleidern , wie es hineingekommen , und
ſo ward es gar traurig und tiefſinnig . Als ihm
die Diener wieder Eſſen brachten ( ſiehe die vor⸗
ſtehende Abbildung ) und ihn knieend baten , da⸗
von zu ſich zu nehmen , und er gleichgültig ſagte ,
»ſtellet es bin, “ die Diener auch hie und da die
früher gebrachten Speiſen unberührt ſahen , da
erſchracken ſie , liefen zum Vater und ſprachen :
„ Herr , um Gotteswillen gebt Acht auf euren
Sohn , der verhungert ſich im Gefängniß . “ Ueber
dieſe Rede erſchrack und erzürnte ſich der Mark⸗
graf , er gieng zum Sohn , zum Unalück hatte er
gerade ein kleines Meſſerlein in der Hand , womit
er ſich die Nägel ſchnitt . Er kam zum Sobn , und
bielt die Klinge des Meſſers ſo nah an der Spitze ,
daß er nicht mehr als die Dicke eines Kreuzers da⸗
von außer den Fingern hervorſtehn hatte . Er
ſagte : „ Ha , Verräther , warum eßeſt du nicht ,
folge doch ! “ und gieng wieder fort . Dabei ſtieß
er noch mit der Hand nach dem Sohne , zum Un⸗
alück ſtreifte er itn mit dieſer kleinen Spitze am
Hals , und verletzte dort eine Ader . Das Kind ,
erſchüttert durch die Ankunft des Vaters , gar
ſchwach vom Faſten , ſagte nichts , wendete ſich
zur Seite und verblutete . Der Markgraf war
kaum wieder in ſeiner Stube , als der Diener
weinend die Nachricht brachte , der Prinz fey todt .



Der Vater wollte es anfangs nicht glauben , da
ward er von der Wabrheit böchlich erſchüttert ,
bejammerte ſich und ſeinen Sohn , verwünſchte
die Stunde , da er ihn zum Beſuch nach Navarra

ließ , und ward nie mehr fröhlich . Im ganzen
Lande war Alles traurig , weil kein Erbe mehr
vor handen war ; die Leute klagten laut den Könie
von Navarra als den eigentlichen rder an .

Dieſer König nahm auch ein kläg Ende . Der

Markgraf ſtarb 48 Jahre darauf plötzlich , nach
einer Jagd . Während er ſich , vor dem Eſſen ,
die Hände waſchen wollte , und das kalte Waſſer
auf ſeine Finger herabfiel , die gar ſchön und ge —
rade waren , rührte ihn der Schlag ; er konnte nur

noch rufen : „ich bin des Todes , Gott der Herr

ſey gelobt ! “ Dies waren ſeine letzten Worte ; er
wünſchte ſich den Tod. Solches geſchah im Mai
Anndo 1391 .

Es ſind alſo jetzt aßa Jahr , daß der ehrliche

Chronikenſchreiber , voll Jammer über⸗das trau —

rige Ende des Prinzen und ſeines herrlichen Va —

ters , dies
aufgezeichnet bat . Damals

noch keine Buchdruckereien ; aus jener Zeit
es nur geſchriebene Bücher . Aus den Erzäblt

gen des
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Mannes ſoll künftig noch mehr

mitgetheilt werden .

fgab

Aberglaube und Betrug .

Zu Ende des Jahrs 1645 kam ein fremder
in das Haus eines Baueern zu Ahlen im Würtem⸗

bergiſchen und erbat ſich von der Hausfrau eine

Milch zum Eſſen , die er auch bekam . Während

des Eſſens ſlellte er ſich nachdenklich , 0 üttelte

oft mit dem Kopf und ſagte end ganz
fe

„ Liebe Frau , wißt ihr auch ,

Nutzen im Stall genommen bat Eur

verbext ; doch ich kann helfen ; dazu brauche ich
aber eine Milchſchüſſel , ein Goldſtück , von wenig⸗
ſtens a Kronenthaler an Werth , und eine Hand⸗
voll Aſche . “ Die bethörte Frau wußte nun

nichts Eiligeres zu thun , als beim Wirth im Ort
ein ſolches Goldſtück einzuwechſeln , und dann nach
der Anweiſung des Fremden ein Loch in dem Stall

zu graben , worin die elmit dem Geld und

der Aſhe
gelegt

wurde . Auf dieſen Platz ſollte
iglich

dreimallmit einem Stecken geſchlagen wer⸗

den. Der Fremde gieng fort, und 2
ſorach

in

8 Tagen wieder zu kommen , in dieſ er Zeit würde

er über die böſe Hexerei im Stall 88915
geworden ſeyn . Kaum war er for

Mann

Mann nach Haus . Dieſer war vernuͤnfkiger als die

Frau , und begte gleich Zweifel , ob das Geld
nicht wegpraktizirt ſey . Er grub die Milchſchüſſel
wieder heraus , und fand darin zwar die Aſche/
aber kein Go leſtück mehr . Nun giengen der Frau
die Augen auf , oder vielmehr vor Scham und Aer⸗

ger über . Der Mann machteſich gleich auf den
Weg , um den Betrüger aufzuſuchen , er fand ihn

ichtig im nächſten Dorf , luſtig im Wirths⸗

haus mit einem Weibsbild trinkend . Das Gold —

ſtück nahm er ihm gleich wieder ab , und gab ihm

dafür ſaftige Prügel . Dann hatte der Hexenmei —
ſter erſt noch vor Amt zu erſcheinen , das

—2ſein , Seubertteneen gründlich legtee Man ſol
nicht glauben , daß ſolche Beiſpiele von Dumm⸗

heit , Aberglauben und frechen Betrugs noch vor —
kommen können . Und doch iſt ' s am 28 . Dezember
1643 im Dorf Ahlen geſcheben . Es gilt das

Sprüchwort : „ wo die Frauen ſo regieren , da
iſt der Teufel Hausknecht . “

Schmied

Sch mied geſetzt

Von einem kluget
In einem Dorfe hatte ſich ein

der mit der Armee gar weit in der Welt herum⸗

gekommen war . Mit dem KaiſerNäpoleon , als

dieſer noch General Bonaparte hieß , iſt er ſogar
im Morgenland ge— Von ſeinen Erlebniſ —

ſen wußte er ſchön und anziehend zu erzählen ,

denn er war ein kluger Beobachter , und konnte

ſeine Worte gut von ſich geben . Zudem befand

er ſich in bedeutendem Wohlſtand und ſeine Köch —

ter waren die ſchönſten Mädchen im Ort . Des⸗

balb fehlte es ihm nie an Zuhdrer , wenn er

Abends auf der Bank vor ſeinem ſtettlichen

Haus ſaß . Er hörte auch gerne , wenn die

Bu feine Lieder ſangen , aber es mußten
aus der auten alten Zeit ſeyn , in der ſein redlich

deutſches Herz , das er auf allen Zügen treu be⸗

wahrt hatte , die erſten Eindrücke empfing . So

zum Bei
Ach Herz

So viel a
Ich grüß ſie di
In ihr junge

S1 id
h ſi

weſen .

at eime

8

ich thu ſie grüßen , 5
ilein im 9

Lai thun aufſchießen ,
nnenſchein ,

iebſte

2 we ebeen ,
junges Leben.

önſtes Liebchen liegt begraben



Der dritte iſt von Sammet und Seiden ,
Sie ſoll andere Junggeſellen meiden

Sein Lieblingslied war aber das von den Schmie —

den , von dem der erſte Vers , wie folgt , beißt :
( das ganze Lied hat deren vielle )

Grüß dich Gott mein Schmied ,
Mein Schmied wo ſtrei du
Ich treich daher übers Land ,
Wie der Krebs übern Sand ,
Wie der Fiſch übers ? 5
Daß ich mich junger Schmied auch ernähr . “

denn er bielt , wie billig , viel von ſeinem Hand⸗
werk . Er verfehlte nie anzubringen, wie er in

Aegypten gehört habe , daß im Land Abyſſinien ,
welches bei Aegypten liegt , ( die Königin Saba ,
die zum König Salomo nach Jeruſalem kam , war

dorther ) der Doktor immer auch ein Schmied ſeyn

müſſe . Beide Profeſſionen ſehen dort ſtets ver⸗

einigt , und ſehr im Anſehen . Donn die Ein⸗

wohner ſchrieben den Schmieden gebeime Kräfte

zu , und glaubten namentlich , daß ſie die Geſtalt

von Wölfen annehmen könnten . Die liſtigen
Schmiede , um dieſen Glauben zu befeſtigen , fan⸗

gen manchmal einen jungen Wolf , legen ihm ein

eiſernes Halsband an , und laſſen ihn wieder lau⸗

fen . So werden die abergläubiſchen Leute ange⸗
führt . —

Unſer Schmied war aus Deutſch⸗Böhmen , und

zwar aus dem Kreis Eger gebürtig . Das Eger⸗
land iſt eine fruchtbare , ſchöͤn angebaute Land⸗

ſchaft , voll ſtattlicher Dörfer und Höfe . Die Be⸗

wohner , gewöhnlich Egerländer genannt , ſind ein
wackeres abgeſchloſſenes Völkchen , die ſich ſchon
durch ihre von jeher beibehaltene Kleidertrecht , wie
die Hauenſteiner , auszeichnen , mehr aber noch
durch ihre gute Aufführung und ihre trefflichen

Gebräuche . Die Jugend wird ſorgſam zur Schule ,

zur Gottesfurcht und zur Arbeitſamkeit angehal⸗
ten . DerEgerländer iſt vor Allem ein guter Chriſt ,
daher ein treuer Ehemann , ein arbeitſamer Haus⸗
vater , ein rechtſchaffener Bürger ; ſomit ſehen die
Kinder nur gute Beiſpiele . Die eigenthbümliche

Art ihres Leichenbegängniſſes muß auch einen mäch —
tigen Einfluß üben . Der Verſtorbene bleibt im

offenen Sarg in ſeiner Wohnſtube , um denſelben
ſteben ſeine Angehörigen , Freunde und Nachbarn .
Nun hält der Procurator oder Leichenbitter neben
dem Sarg eine Anrede . Er muntert die Anwe⸗

ſenden zur Got ecfurcht , Einttacht und Recht⸗

ſcheaffenbeit auf „ nimmt in Namen de es Todten von
Allen einen rührenden Abſchied , bittet Alle um

Verzeihung , wenn der Geſtorbene ſie wiſſentlich
oder unwiſſentlich beleidigt hätte , fordert zur Ver⸗

1her ?

ſoͤhnung auf , mit der nachdröcklichen Verſicherung ,
daß , wenn ſie Gott vor Augen haben , ſie in jener
beſſern Welt ſich wieder ſehen werden . — Der
Anblick der Leiche , ſolche Anrede , wirken gar ſehr
auf die Umſtehenden ; ſelbſt Fremde werden zu
Thränen gerührt . Eine Hinweiſung auf ſolche
Vorgänge kann auch einen Verirrten leicht wieder

auf den rechten Weg bringen .
Darum erzählte der alte Schmied beſonders

gerne von ſeiner Geburtsgegend , wo noch heute
dieſe hochſchätzbaren Gebräuche unveraͤndert fort⸗
beſteben . Er kuüpfte daran auch Strafreden , ſo

ſagte er ganz kummervoll : » es iſt gewiß betruͤbt

anzuſehen , wenn junge Burſche von 15 — 16

Jahren an Sonntagen mit Tabakopfeifen im Mund,
oder gar mit Zigarren , wie die großen Herren ,
umherziehen , auf die Kegelbahnen gehen , und ſich
als Hauptgaſte in den Wirthsbäuſern breit machen .
Die nächſten Folgen ſolcher Lebensweiſe ſind Trotz
und Widerſetzlichkeit gegen die Eltern und Lehr⸗

meiſter , und frecher Uebermuth in Reden und

Handeln ; weiters kommt noch , daß aus ſolchen
leichtſinnigen Knaben nur ſchwächliche Manner

entſtehen , die dereinſt weder ibre haͤuslichen noch
ihre bürgerlichen Pflichten redlich erfüllen können .
Derlei Strolche meinen , weil ſie , kaum der Schule
entlaſſen , als Handlanger beim Bauen , oder an
der Eiſenbahn , Geld verdienen , jetzt dürften ſie
es auch ohne Scheu wieder vergeuden , und alle

bäusliche Zucht , ſo wie den Gehorſam frech mit

Füßen treten . Weit gefehlt ! Solche Wahrneh⸗

mungen deuten auf grenzenloſe Uebelſtände , die
in eine bange Zukunft blicken laſſen . Der kluge
Schmied ſchloß immer mit freundlichen Ermah⸗

nungen , daß die Alten den Jungen ſtets ein gutes
Beiſpiel geben , und die hereinbrechenden Uebel
mit Einſicht , Ernſt , ſelbſt mit Strenge , bekäm⸗

pfen ſollten . Denn Jeder ſey ſeines Glückes

Schmied , und das Eiſen muͤſſe man ſchmieden , ſo
lange es heiß ſey .

Der Herr ſieht !

Die Zeitungen berichteten , wie im Mai vorigen

Jahrs in der ſchönen volkreichen Stadt Philadel⸗
phia in Nordamerika mebrere Tage hindurch ein

furchtbares Streiten zwiſchen den Eingewander⸗

ten , zumal den Irländern , und den Eingebor⸗
nen von engelländiſcher Abkunft , zunächſt aus

Religionsverſchie denheit , losgebrochen war . Der

wüthende Pöbel von beiden Seiten überließ ſich

grauenvollen Handlungen ; es gab viele Todte und

e
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Werwundete ; Häuſer , Kirchen , Schulen und

Klöſter wurden verbrannt . Erſt am dritten Tage

wurde die ſchwer verletzte Ordnung wieder herge⸗

ſtellt , und dies hauptſachlich mit Hülfe der deut⸗

ſchen Einwohnerſchaft , die während dieſer trau⸗

rigen Umſtände den wahren Geiſt chriſtlicher Liebe

und Geſetzestreue redlich ervrobt batte . Man

kann im Glauben getrennt ſeyn , aber deshalb

ſoll man doch aufrichtige Nächſtenliebe und ver⸗

ſöhnlichen Bruderſinn im Herzen tragen . Ach !

nur keinen Religionsſtreit ; ſtets werden hier die

ſchlimmſten Leidenſchaften thätig , und geben ſich

noch dazu als Eifer für die gute Sache aus . Ein

Jeder halte feſt an ſeinem Glauben , und ſorge ,

daß die Frucht des Glaubens , die Gottesfurcht ,

ſein ganzes Leben , ſein Denken und ſein Thun ,

durchdringe . Dann umſchlingt uns Ulle ein Band

der wahren Chriſtenliebe .
Aus jenen Tagen des Aufrubrs iſt eine denk⸗

würdige Wahrnebmung zu erzählen . In der durch

Brand zerſtörten Auguſtiner⸗Kirche , von der nur

die Mauern noch ſtehen , iſt eine Tafel über der

Kanzel , auf der die Worte eingegraben waren :

oder Herr ſieht “ völlig weiß und unver⸗

ſehrt geblieben . Dies iſt nachdenklich . Ja , der

Herr ſieht und ſtraſt ſolche Gräuel ! Im hinken⸗

den Boten vom Jahr 1843 iſt Mehreres von der

Stadt Philadelphia zu leſen .

Allerbei .
Ein Mann war in Schulden geſtorben . Leute ,

die an ihn zu fordern hatten , giengen mit der

Leiche . Auf dem Heimweg ſagte Einer davon zum

Nachbar : „ da iſt mir auch eine hübſche Summe

begraben worden ; “ der Nachbar ſeufzte : „ Von

mir nicht minder . “ Jemand , der dieſe Klagen

hörte , ſprach faſt ſpöttiſch : „ Ich ſebe jetzt , daß
wenn man auch von ſeinem Gut nichts mit aus

der Welt nimmt , man doch von dem Gut anderer

Leute mitnehmen kann . “ Vom Todten konnte

man im Leben wahrſcheinlich ſagen : er iſt nichts

ſchuldig , als das , was er hat . —

Bei den wendiſchen Völkern in Preußen und

Litthauen war es vor alten Zeiten üblich , daß die

mannbaren Mädchen kleine Glöcklein , oder Schel⸗

len , an ihren Gürteln trugen , deren Klin⸗

geln war ein Zeichen , daß ſie heirathen woll⸗

ten . Wenn dies beut zu Tag noch gebräuchlich
wäre , welch ein Geklingel würde da auf allen

Gaſſen ſeyn !

Der Apfel faͤllt nicht weit vom Stamme . —

Jemand , der als ein ſtarker Eſſer bekannt war ,

ſagte zur Entſchuldigung von ſich : „ mein Vater

aß viel , und meine Mutter lang ; ich ſchlage

halt beiden nach . “

Was iſt das größte Stuück Tuch ? — Ant⸗

wort : das Hunger tuch . — Es nagen ſchon

ſeit Jahrtauſenden ſo viele Menſchen daran , und

doch wird es nie all .

Alphadetiſches Verzelchniß

der vorzüglichſten Meſſen und Jahrmaͤrkte .
Sollten bie und da Berichtigungen erforderlich ſein , ſo wird der Verlegor jede diesfallſige Belehrunt

Acch, 1. Donnerſtag vor Palm⸗
ſonntag , 2. Mont . nach Urbani ,

8. Donnerſtag nach dem zweiten
Sonntag im Juli , 4. Donnerſtag
nach Bartholomä , 5. Donnerſiag
nach Michaeli , 6. Mont . nach An⸗
dreas , 7. am 22. Dez . ; fällt die⸗

er auf einen Sonnt . , ſo wird er

ontag darauf gehalten , fällt
aber der 22. Dezbr . auf einen

Montag / ſo wird der Markt am

Dienſtag darauf gehalten .

Kalen , 1. Lichtmeß , 2. Phil . Zakobt,
3. Fak .,A. ſonnt . n . Mich . , 5. Mart .

uchern , ſiehe
elsbeim , 14. Autzu

mit Dank benutzen .

Aglaſterhauſen , auf matthäustag ( 11.
Septbr . ) ; fällt dieſer auf einen

Sonntag , ſo wird der markt am
darauf folgenden montag gehalten .

ulbersweiler ,Sonntag nachEgydius .

ulpirsbach , Pferde⸗ „ Vieh⸗u . Krä
merm . : 1. an Mariä Verk . , 2. am
Ffingſtmont . , 3. am Kirchweih⸗
montag .

Altenſtaig , die Amtsſtadt / 1. dienſt .

vor Balmſonnt . , 2. donnerſt. nach
Pfingſt . , 3. dienſt . nach Mar. Ge⸗
burt , A. dienſt . vor dem Advent .

ultheim / l . Vitk. diee 2. auf

Burkhardi ; fällt dieſer Tag auf

Sonn⸗ oder Foiertag , ſo ſoll der
markt Tags darauf gehalten wer⸗
den , ausgenommen Samſtags , wo
er dann den folgenden montag
ſtatt finden ſoll .

Altkirch im Sundgau , auf Jakobi
und Laurentii .

Unnweiler , Krämerm . : 1. Faſtnachts⸗
Sonntag , 2. Sonnt . nach Johann
Täufer , 3. Sonntag nach Bartho⸗
lomäus , 4. den lezten Sonnt . im
Monat Novbr . — Piehm . : 1. den

vierten Dienſt. im März , 2. d. zwei⸗
ten Dienſtag im Mai , 3. den zweiter
Dienſtag im Sept . , 4. den zweit⸗
Dienſtag im Oktober⸗



heilig . , 2. mont . vor Palmſonnt .
Aſperg den 25 . Funi .
Auen d . d . Teck , 1. Phil . Jak . ,2 . Eli⸗Bietigl

ſabeth .
Auggen , auf Natthäi im Septbr . ,

fde auf ſamſt . od. ſonnt . ,
wird er folg . montag gehalten .

zacknang ,1. Krämer⸗ u. Viehm .
dienſt . vor Otar . Verkünd . , 2. Bill

dienſt . n. alt Hankrat . , 3. dienſt
nach alt Eaodi.Baden in der Karkgrafſchaft , 1. der
aten dienſt. im ! Monat M 415 z0.
Kls amdrit ten Fahrmarftskae
Vieh⸗ und Schwe insmurkt⸗
den 1ten dienſtag nach Martin .
adenweiler , 1. am er 99—im Juli , 2. am Aien Lonnerfae
im Septbr .
ahlingen , 1.
dienſt
Bfin

SeS2.

dienſt. vor FFaſtn . , 2.
nach Oſt ern , 3. dienſt . nach

1 / A. dienſt . nach Matth . , 5.
ſt. vor demChriſttdien ſz falt ahe: Montag nach dem dritten Sonntag1 9derShriſtt . auf den mittw . fowirde im Oktober .

8

ſolcher 8Tag vorher gehalten . Biſchoffsheim am Rhein , 1 Dienſt
Waſelbaleg . Oktober und vor Aſche rmittwoch , 2. Donncr⸗

jeden Fr reitag nach Quatember . ſtag an oder nach T ErhöhungBecherbachim Wadiſchen 2Krämer⸗
Biſchoffsheim an der ber/1 —u . Viehmärkte: 11. donnerſt . nach.d.

aünachtesmontag .Markustagronleichnam ,2. auf alt Bartho⸗ 3. Pfingſtdienſt . 4,Kiftan , 5. wel⸗omäus oder 5. Septbr .
Beilſtein ,1 . Vieh⸗ u. Krämermarkt

Oſterdienſt . ,2. Krämerm , a. An⸗
dreas .

Bellheim , 1. am Sonntag vor Mit⸗
faſten ,2. am Sonnt . vor Gallus .

Ben .
——99 mont . nachRogate ,

2. T Echöhung , 3. Catharina .
Serg , auf Johann Täufer .

Bergzabern , 1. den erſten Dienſt
Palanſonnt. 2. den erſten
vorLaurentius , 3. den zweitendiel

nach Martini . — Fruch tm. jeden.
Dienſtag und Freitag .

Verneck auf dem Sch 2 . 5N 1.
donnſt. vor Georgl , 2. dienſt . nach
Ulrich , Vieh⸗ u. Krämer te
8. mont . nach Sien . u. Hud . Viel

lachs⸗u . Krämermarkt ; f fällt er⸗

ſt. vor

eh⸗

ſtag vor Sflerer in derharwoche , 10 inei, Rutenresen

Tage früher , nemlich d enſt 2 zödigheim, 1. auf mat kitai 717
2¹

dem Gründonnerſt . ; fällt Ülrich
auf dienſt 4. Sim und Jud4 auf
montag ,ſo werden diefe leztern
Rärkte s Tage nae Ober gehalten.

GBeßigheim ,1. Petr .B. ,2 . Sim . Zud .
Beutelſpach , 1. donnerſt vor ? Rar. W

Verkünd . , 2. donnerſt . n. Sim . F.
Vberach im Kinz . Thal , 1 . mittwen

Sfingſt . /2. mittw . nach Martini .

—„2

*

Appendeier , 1. montag nach Aller Bickesheim , dienſt. n . deme

Biſ⸗chofsheim a. N

ndienſt ſtagſgz

Böblingen, ?

28. Mü
Würz ,dienſtag nach dem 15, Aug ! 4 und

dienſtag nach dem 8. Sepkb
m/Roß⸗ Vi—51eneund Flachsm. : 1.

f en

Slenßg i 5 arg , 2
fer , 3. Nikolai ; fallen die z1

ießtern auf einen ſamſt . , ſonntag
oder mont . , ſo wirdt der Markt je⸗
derzeit den nächſten dienſtag ge⸗
halten .

nttag nach dem lezten Sonntag im
Asri — g vor micha lis.

38nBill it Pfalzbaiern , alle
Monat je SV . Aten
Krämerm . : 1. Sonntag u
nach Medard us , 2. den erſtage Rontag u . Dienſtag nack

Birke ufeld , 1 . donnerſt . vorkichtm
dienſt . vor Oſtern , 3 . d . 21 . Juni

4. 8＋ i/ 5. den ? 9Auguſt , C. auf
Kukas auf Eliſabeth .

1. den zwei⸗
2. auf deu

11
11

,
ten Montag nach S ſtern

cher drei Tage dauert , jedesm . den
Montag nach de m25. Auguſt , fällt
der 25. Augu Kauf einer Montag,
ſo nimmt auf ddieſen Tagder Rarkt
feinenunfang,ö . Martini,/ . Tho⸗
mastag . Fällt der 2te , der ate , der
bte u. 7te auf einen Samſtag oder
Sonnta

19. ſo wird 25
0

Montag . darauf ge
markt iſt ——dem Krämerma irkt.
loching en , . di nſt,

donnerſtag nac

W 1. d . 1.
Tag Falobi ,38. de
der allge nein

8
2. ifabe th

2. auf den⸗
Donnerſt. vor B

eh⸗ u. Krämer⸗

4 vor Faf ſtnacht ,
Oſtern / 3. don⸗

mar
kt ,1. dont

2. donnerſta

Hepthr .2. auf T
zember . Fällt eit
einen S
wird der
darauf 1

Vonndorf d
1. an TErfind . den 3 er 2.
den 25 . Juli als am9 itag , d.
8. am 14. Noy . als an Rartini .

fFede WWoche am Donnerſtag i

2

igheim , Amts Mosbach , 1. mon⸗ Breiſack

Krucht⸗u . Victuglienmarkt ; faͤllt
aber auf dieſen Tag eingebotener
Feiertag , f0 iſt der Rarkt Ritt⸗
woch vorher

odr, 1. auf 5 ; atthias , 2. auf
i/ 3. den Tag vor alt Galli .

ckenheim , 1. Egydi , 2 . artini .

räunling. en, der 1 . am. Matt hias⸗
tag den 20 . Febr . , kagdalena

Juli/,3 Bartbotemn 24 Aug .
4. Conradi 26 Novbr .

h ( alt ) , 1. dienſt . nachLätare ,
2. den 22 Au 19 . /8 Sim . Jud fä lt
einer dieſer!llezters Fage auf fam⸗
ſtagod . ſonntag , ſo iſt der Rarkt

iontag darnach .
h auf Matthäus .

Iteh⸗ u. Krämermärkte :
Dienſt. nach ) Katthias ; 2. den

lezte n Di enſt . imMärz/3
*
2

nd chGeorgi , 1610 00 Sch
viehmarkt , 4. 2 nach hr

43.Himmelfahrt , 5. Di tenſt. nachkan⸗
rentii / b. Dienſt. kach ＋ Erhöh . ,
zugleich auch Schaafviehmarkt ;
fällt LEchsh. auf Dienſt . , ſoiſt
der Markt an dieſem Tag,7. dien⸗
ſtag nach Akerheil . , 8. den erſten
Dienſtag im Dezember ; Krämer⸗
märkte bei 1, „ und jedesmal

Mittw. Tags darauf . Fällt Mat⸗
thias gi u Laurentit auf ei⸗
nen Dienſt . / ſo il der Viebmarkt
den nemlichen , der Krämerm arktaberden andern Tag ; fällt Aler.beil . aufeinel Dienſt . , ſo iſt der
Viehm . den 8 u. d. Kr Awer⸗
—. — denotikie

6

markt ißt imme
fült?Lauren

Brucheal,8Krämerm
mitfaſten . ( Fä
darauf Mar . “
Markt am Die
gehalten 32 dien
woche , z .dienſt . na

ſtag vor Cathar Viehr närkte WN
ſeden Tag vor den ( Krämermärkten
gehalten .

ſeugen, Krämerm . : 1. auf *gis den 1. mai , 2. J bi, 3. nar⸗
tini . Fällt einer derſe hen auf ——

Samſtag , Sonntag odder eterts ig,
ſo wird der markt den darauf fol⸗
genden abgehalten .

Bühl , Stadt , Krämerm . : am zweiten
monfg Mai ,montag as ober
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vor Laurenzi, Matthäi u. Martini . ] im Septbr . , 4. Donnerſtag nach

Die 4 Viehmärkte werden jedesmall Martini .
den darauft folgenden Dienſtag ge⸗Dettingen , Heidenheimer Amts ,

balten . Dienſtag nach Galli

Bulach hältVieh⸗ „ Kram u. Klache PDertungen beiGlatten , 1. Kichtmeß ,

marktauf alt Michaeli , ſo eraber 2. Kilian
am ſamſt . , ſonnt . od. mont . fällt , Dettingen unter Teck 1. dienſtenack

wird er dienſt . darauf gehalten . Oſtern , 2. dienſt nach Ricolgi .

Burkheim am Rhein , 1. am 13 . Län⸗Diemringen , 1. Vetriu , Vauli , 2

ner / 2. am 16. Oktober . [ Matth . , 3 . Sim . skud . ,A4 . Tbomas

Burlodingen , 1. Vitus , 2. 1Erhöh . Diez , 1 mont . nachuntont mont.
nach Judica , 3. mont . nach Rari “

5 Heb . ,4 . mont . nach Andreas .

Calw, dienſt. nachnvocav . ,dienſt . Dirmſtein , am Sonntag nach Sim
nachRogate , dienſt . vor Michael und Judä .

und Rikolai ; fallen aber Michagel Ditzingen , auf Margaretha .
u. Nikolat auf einen dienſtag , ſo Donaueſchingen , 1. auf Georgti, 2

wird der erſteS Tage zuvor , der 2. ] auf Joh . Täufer , 8. auf Michaeli ,
nächſten dienſt . darauf gehalten . 4 auf Partini .

Cappel , auf Simon u. Fudä , wann Dornſtetten , 1. Oſterdienſt 2 . Bar⸗

aber Sim . à. Jud . auf einen frei - thol . , 3. dienſt . vor Martini .

tag / famſt . , ſonnt . od . mont fällt , Dürkheim , 1. Pfingſtmont . , 2. ſonnt .

ſo wird der Barkt alezeit mittw . nach Barthol . ,3. ſonntag nach Mich.
vor Sim . und Jud . gehalten . Fruchtm . jeden Mittwoch .

Cappel unter Rodeck, Vieh⸗ u. Krä⸗Dürrmenz , donnerſt . nach dem Drei⸗
mermarkt , der . am zweiten mitt königtag Viehm. ,donnerſt . vor Faſt⸗

woch nach Rohann Baptiſt , 2 amſ nacht Vieh⸗u. Krämerm . , den lezten

mittwoch vor Gallus , 3. ammitt⸗ ] donnerſt . im April Vieh⸗u . Krämer ,

woch nach Martini . markt , den lezten donnerſt im Juni

Carlsruhe, Petzrt 13 erſten mon⸗
tag bis inkl , ſamſtag im Juni , 25 5
* erſten montagbis inck ſam ' Viehm. donnerſt. vorMRartiniBieb⸗

ſtag im Rovember . Viehm . : u. Krämermarkt .
der 1. am 2. Dienſt . im genner/2 . Durlach Vieh⸗und Krämermarkt :

am 2. Donnerſt . im Fedr . , 3. am 1. den 3. dienſt . im Ktonat März ,

2. mont im März , 4. am 2. dienſt . 2. auf dienſt . nach Lorenzii , 3. auf

im April , 5. im Mai , 8 Tage nachſ dienſt . nach Sim . u. Judä , 4. auf

demRannheimer , 6. am 2. Dienſt . Mittw . nach d. 2. Advent .

im Funi , 7 am 2. Dienſt . imSuli ,
8. am , Dienſt . im Auguſt , §. am
2. Dienſt . im Sept . , 10, am 2/Eberboch a. Neckar , 1. montag nach

Dienſt . im Set . ) / 11. am 1. Mont . Judica , 2. montag vor Pfingſten ,
im Roy . , 12. am erſten donnerſt . 3. montag nach Bartholomä , 4. lez⸗
im Deebr . ten donnerſtag im monat Norbr . —

Piehm . , lezten donnert im Ceyi
Viehm . , lezten donnerſt . im Auguf ] dien

Empfingen , Vieh⸗ u. Krämerm . :

dreat . Biehm . 1. donnerſt . vor Faſt
nacht , 2 . donnerſt .vor dem iſten dien⸗
dag im Mai , 3. donnerſt. nach Zob .

kichſtetten , Vieh⸗ u. Krämerm . :
Dienſtag an oder nach dem 58.
Mai und 13. September⸗

tichtersheim , Hanf⸗ u. Leinwand⸗
märkte : 1. mittwoch nach Pfingſten ;
2 erſten dienſtag vor Advent .

Eigeldingen , 1. am Donnerſtag vor
Faſtnachtſonntag , 2. am Montag
vor Urbanstag , 3. am Donnerſtag
vor Michaelistag , 4. am Donner⸗
ſtag vor Andreastag

Ellmendingen , 1. Oſterdienſtag , 2.
Montag nach Allerheil .

Elzach im Schwarzw . , Vieh⸗u. Krä⸗
merm . : 1. den 24. Feb . ,2. den 23 .
April , 3. den L4. Funi , 4. den 6.
Seyt . , 5. den 28. Okt . , fällt einer
auf einen Freit . Samſt .od. Sonnt .
ſo iſtder Markt Montags darauf .

Emmendingen hältVieh⸗u. Krämer⸗
markt dienſtag nach Reminifcere ,

dienſt . n. Eraudi , dienſt . n. Sim .
u. Jud . fällt er aber aufAllerheil .
ſo iſt er den nächſten Tag darauf ;
dienſt . nach Nieolai .

1. Donnerſtag vor Mar . Verk . ,
2. Donnerſt . nach Kilian, 3. Don⸗
nerſtag vor Michaeli , 4. Donner⸗
ſtag nach Andreas .

Endingen , Vieh⸗ u . Krämerm . : Dien⸗

ſtag an oder nach 1. Matthias , 2.
Varthol . , 3. Othmar .

Engen , Krämer⸗ und Viehm . : 1. 2 .
3. an den 1. Donnerſtagen in der

Faſten , 4. donnerſt . vor dimmelf .
Chriſti , 5. Mont . vor Rar . Geb . ,
6 . Ront . nach Martini . —Beſon⸗
dere Viehm . : 1. am montag nach*

Conſtanz hält 2 Weſſenſede tATage Fällt auf einen dieſer Tage ein

dauernd : 1. am dritten Montag rtag , ſo wird der markt an

nach Oſterſonntag , 2. amzweiten foſtenden Tag gehalten .

Stontag nach Raria Geburt . Eberstach , donnerſtag vor Lichtmel
donnerſtag vor Vitus .

Edenkoben , 1. ſonntag nach Fätare . 1

Rallau , 1. Dienſtag nach Peter und ſonnt . nach La: entius . — Fruchtm .
4 it 0 7 nKackh? FregeIrdi 28 Wie *—

—5
b. Burkhardi jeden Mittwoch und Hamſtag⸗

autenzell , amPängſtdienſtage . Sdesteim Fiehm. : den weten dien
Deidesheim , am erſten ſonnt . nach 0 3 — 85

Allerheilig , Jeden Donnerſtag iſi[ Fan nFeatthäugtag , Wenn die⸗

Sictualmkt .
marti a tatthäustag . Wenn die⸗

5 ſer au woch fällt , Conntags zu⸗
Denkendorf , 1. donnerſt . vor Balm⸗ vor .

tag / 2. Sim . und Jud . Ehrenſtetten , Vieh⸗ u. Krämermarftf
in,Viehe ] au ' Laurenz .den 10 . Aug. ; fe

ſer Tag auf einen Sonntag , ſo wir !

der Markt am montag darauf ge⸗

Derdingen , Amts Maulbrot
u. Krämerm . : 1. auf L

wenn aber Lichtmeß auf
oder Sonnt . fällt, / den näch 11 halten .

Duautteg
darauf , 2 — ——f Eichholzheim , 1. mont . nach mitfaſt . , 5

„Dienſtagl 2. mont . nach alt Laurent . , 5. An⸗ Wgatha , Medardus , Barihel , undmont . , 3 . auf den erſten

dem Palmſonnt . ,2 . anar . Heimſ .
und wenn Heimſ . auf einen ſonn⸗
tag fällt am mont , darauf ,3 . am

erſten montag im Auguſt , 4. am

iweiten montag im Oetbr . , 5 . an

St . Sohannistag im Dezember.
Fypyingen , “. den zweiten montae

im März , J. amzweiten mittwoe
im Mai , fällt auf dieſe Tage ein

Veiertag ,ſo ſind ſie Tags darguf ;
8. auf Bartholomä , fällt Barthol .

aber auf einen ſamſt . oder ſonnt . ,
dann wird der Markt am montag

darauf gehalten ; 4. montag vor
Sim u . Jud .

Erſingen , Dienſt . nach Vhil . Jac ,

Donnerſt . nach Rartini .

Ettenheim im Breisg . Vieh⸗ u. Krä⸗
merin . : am Mittwoch an oder!?



Markfni . — Beſonderet Viehm . :
am dritten mittw . des Monats pril .

Ettenheimmünſter , 1. den 1. Mai ,
2. an Matth .

Sttlingen hält Vieh⸗u. Krämerm . ed .
1. auf Matth . in der Kaſten , 2 . auf
Jak . ,3 .auf Rart . , J. auf Thom ;

fallen nun die 3 erſten auf einen
freit . , ſamſt . , ſonnt . od . mont . , ſo
wird der Merkt den dienſt . darauf
gehalten ; fokeaber Thomas auf
einen freitaß femſt . , ſonnt oder
mont . , ſo wird derz Sanet d. dienſt .

— gehalt . Den 3. mont ieden
konats wird Viehm gehalt . , in

den Konaten aber , in welchen die
4 obigen Krämerm , fallen , wird
kein Monatsm . ſondern der Vieb⸗
markt den Tag vor dem Krämerm .
abgehalt Fällt auf d 3. mont ei⸗
nes Ronats ein a⸗ ſo wird
der Monatsm . den Werkt darauf
geh . Keden mittw. iſt Schweinsm .

Funzen , 1. Mont . vorsichtmeß /
2. Montag nach Cantate , 3. Ul⸗

rici , 4. Richaelt ,5 . Nicolai
Feldkirch , den 1. auf Fohanni , 8,

auf Michaeli , 3. auf Thomas
Feldrennach hält Vieh⸗ u. Krämer⸗

märkte 12. Febr . , 16. März , 13.

Luli u . 16. Seyt Källt aber einer
dieſer Tageauf einen ſamſt . ,ſonn⸗
tag oder feſttag / ſo wird der markt
Donnerſtag vorber gehalten .

Frankenthal , Viehm : den erſten don⸗
nerſt jeden Monats . Krämerm . : 1.

—. nach Joſeph , 2. Gonnt. nach
eter u. Paul ,3. Bonnt , n. Andreas .

Fruchtm . jeden Freitag .
Frankfurt a. M. haltneß , die ( am

Oſterdienſt . , die . auf Nar . Geb .
Fällt War Gebeauf ſonnt mont . ,
dienſt od mittw . ſo fängt ſie mon⸗
tags in dieſer Woche an ; fällt es

aber auf donnerſt freit . o. ſamſt . ,
ſo geht ſie montaas darnach an .

Freiburg i . Breisg hältkeß ,1. auf
den montag bis inel . ſamſt . nach
dem 3. ſonnt . n. Oftern , 2. auf den
montag bis inel . ſamſt . nach dem
zweiten Sonntag im Rovbr .

Freinsheim , auf ſonnt . nach Mariä
Keburt , dauert jwei Tage .

Freudenſtadt , Krämer⸗ u. Viehw . :
1. an Lichtm . , 2. am 1. Mai , 3. an
Jakobi , 4. an Michaeli ; fällt ei⸗
ner der genannten Tage auf einen
Sonntag , ſo iſt er dienſt . hernach .

Frieſenheim ,Fahrm . Rittw . in der
2. Woche vor der Faſtn . u. Ritt⸗

woch vor Galli .
Friolzheim , Krämer⸗,Roß⸗ , u. Viehm . :

Jakobi und Sim . Jud .

3. Vieh⸗ u. Kraͤm am mittw . vor

im Sept . , 5. Vieh⸗ u. Kräm . aufd. 4. Dezbr . ; fällt auf die Zerſten

montag ſtatt finden ſol .
Johanni ,3 . Viehm amt . mittw . Sondelsheim , Viehmärkte : mittw .

vor Gregorius , den erſten dienſt . im
Juli .

Tage einceiertag / ſo iſt der markt Graben, Dienſtag nach Catharina⸗
am Donnerſtag darnach

Geinsheim Sonntag nach Lud⸗
mwig.

Geiungen , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1 .
dienſt nach Batare , 2. dienſt . in
der Woche vor Pfingſt . , 3. dien⸗
ſtag nach St . Fakobi , 4. dienſtag
nach Allerſeelen .

Geißlingen an der Staig , dienſtag
nach Invoc . , dienſt . nach Remi⸗
niſcere , dienſtag nach Oeuli .

Hengenbach , Vieh⸗ u. Krämerm . 1.
mittwoch vor Georgi , 2 . mittwoch
vor Martini .

Germersheim , 1. Pfingſtmont . 2. ſonn⸗
tag nach Mar . Geb. — Fruchtm . je⸗
den Dienſtag .

Gernsbach , Krämerm : 1. amzweiten
montag vor Oſtern , 3. am erſten
montag vor Pfingſten , §. Bar⸗
tholomäus , fällt jedoch dieſer Tag
auf ſonnt . , ſo wird der markt am
mont . vorber abgehalt . , 4. Chriſt⸗
kind . ⸗MRarkt am mont . vor Weih⸗
nachten .— Viehmärkte : 1. Dien⸗
ſtag vor Petri Stuhlfeier , 2. Don⸗
nerſt vor Chriſti Himmelf. , fällt

aber dieſer Donnerſt . in denApril ,
ſo wird der Markt am erſten Dien⸗
ſtag im Mai abgehalten ; 3 . Dien⸗
ſtag vor Bartholomä , 4. Dienttag
vor Martini . Sodann am erſten
Donnerſtag in den MonatenFan . ,
März , April , Juni , Juli , Sept . ,
Oktbr . u. Dezbr . ; ſollte auf einen
derſelben ein Feiert . ſeyn , ſo wird
der Markt am Dienſtag darnach
gehalten .

Giengen , 1. Rai , 29. Juni , 31 . Oct
Glatt am Neckar , Vieh⸗ u. Krämerm :

1. dienſt . nach Friedrichstag im Maͤrz
2 . dienſt .vor Simon u. Judä . Fällt
Simon u . Jud auf ein . donnerſt . ſe
wird der Markt den dienſt . daraufab⸗
gehalt .

Gochsheim , Krämer⸗ u. Viehmärk⸗
te : 1. Mont . vor Joſephus Vieh⸗
markt , Lags daraufKrämerm . ,2 .
den ꝛten mont . im Fuli Viehm . ,

Tags daraufͤKrämerm . ,3. Andre⸗
as Krämerm . ,denLag zuvorieh⸗
markt . Fällt Andr . auf ſamſtag ,
ſonnt . od. mont . ſo wird derVieh⸗
markt mont . vorher und den Lag
darauf der Krämerm. abgehalten .

Götzingen , am 20. Oktbr . , fällt die⸗
ſer Tag auf Sonn⸗ oder Feiertag

Dienſtag vor Ritfgſten .
Grafenhauſen im Schwarzwald ,

Hahr⸗ u Viehm . : 1. den23 . April ,
2. donnerſt . nach Fronleichn . , 3.
den 6. Oet . Fällt der erſte u. lezte
auf einen ſonnt . oder Feiert . , ſe
iſt der Markt Tags darauf .

Grieſſen imKleggau ,Fahr⸗ u. Vieh⸗
märkte : 1 . ams . März, din anKu⸗
nigundätag , 2. den 10. Aug . / nem⸗
lich an Laurentii , 3. den 28. Okt . ,
d. i. an Sim . u. Kud . , 4. den 28 .
Dezbr . , d. i. am unſchuld Kindl .
Tag . — Fällt einer der Läge auf
einen ſonnt . , ſo wird der markt am
darauf folgenden mont . gehalt . —
Viehm . : am erſten Ponnerſtag
in den Monaten Januar Febr . /
April , Rai , Juni , Juli , Sept . u.

Novbr .
Grötzingen bei Durlach , Dienſtag

nach Kab. Sebaſt . , Dienſtag nach
Georgii , Dienſtag vor Martini .

Grombach , Sonntag vor Pfingſten .
Groſſelfingen , 1. Donnerſtag nach

Pfingſten , 2. Montag nach Mart .
Groß⸗Ingersheim , 1 . Mar . Verkün⸗

dig . , 2. Dienſt . nach War . Geb .
Hroß⸗Laufenburg , Jahr⸗ u. Vieh⸗

märkte : 1. am 2 . Donnerſt . im
Horng . /2 . Oſterdienſt . , 3 . Pfingſt⸗
dienſt . , A4, Mont. v. Barthol . 6, an
Mich . , 6. an Sim . Jud. Fallen
die 2 leztern auf einen freit . ,ſam⸗
ſtag od . ſonntag , ſo werden ſie an
dem darauf folg . montag gehalt .

Hrünſtadt , Viehmärkte : den iſten u.
zten mittwoch jeden Monats . Kraͤ⸗

merm . : 1, auf Zacharias , 2. auf Ja⸗
kobi , 3. Gim u. Judä , 4. auf Nikol.
Fruchtm . jeden Dienſtag .

Hüglingen , 1. dienſt . vor Valmt . ,
2. den 18. Auguſt .

Gundelsbeim , 1. Georgit , 2. Jac . ,3 .
ſonnt . nach Mich . , J4. den 18 . Nov .

Gutenberg / 1. Urban , 2. donnerſtag
vor Richaeli

H“derboch 1. mont. n . Lichtmeß, ,
2. montag vor Himmelfahrt , 3.

Matth . , 4. Ricol .
Haiterbach , Dienſtag nach Ratth .
Harmersbach das Thal ,1 . Sonntag

vor Rax . Geb. , 2. auf Galli .
Haslach im Kinzigthal , Vieh⸗ und

Krämerm . : 1. den tſten mont . in
der Faſten , 2. mont . nach Fhil . u.
Sakobi , 3. montag nach Petr. u.

ſo ſoll der markt Tags darauf ge⸗
Furtwangen auf m Schwarzwald ,

Viehm . : 1. am 2. mittw . im Rai , ſtags , wo er dann den folgenden
balten werden , ausgenommen Sam⸗

Haul . , A. mont . nach Richaeli,s .
mont . nach Mart .

Haßloch , Piehm : den dritten dienſt .



ſeden Monatt ; fällt einer auf einen Mich auf einen ſonnt . ,ſo wird er

chriſtlichen od jüdiſchen Feiertaa , ſos folgenden dienſtag gehalten .
wird er auf den folgenden Dienſtag dohenhaslach , Pbil und Lacobi .

verlegt . — Kramerm . : 1 den erſtenfHotzenſauffen , 1. Mattbios , 2. dien⸗
Sonnt . im Mai , 2. den viertenf flag u. mittw . vor Elatthäus ,

Sonntag im Oktbr . Hornberg , Vieh⸗ u. Krämerm . : m.

Haßmersheim a Neck . , Krämerm . : Foſepbstag ( 19. März ) , fällt die⸗
1. am tſten donn . im Mai , 2. amſ ſer Tag auf einen Samſtag oder
Donnerſtag nach Mar - Himmelf . , Sonntag , ſo wird der Markt amH
8. donnerſt . nach Mar . Opfer .

Hauſach im Kinzigthal , 1. dienſtag
nach sKonig , 4ldienſt . nach Sim .
u. Juda , 3,dienſtag nach Ricolai .

Hayingen , 1. donnerſten . Lätare , 2 .

montag daraufgehalten . — 2. an
Peter u. Paul/fällt aber dieſer ag
auf einen ſamg od ſonnt . , ſo iſt
der markt am Johannest . vorher
3. montag nach Bartholoma ,fällt
aber Karkhol . auf den montag , ſo
iſtder markt acht Tage hernach⸗4 .
donnerſtag nach Rartini , 5. am

0 unſchuld . Kindl . Tag , fällt er am
Hechingen , 1. mont. vor Heorgii , 4 famſt . oder ſonnt . , ſo iſt er mon

mont . vor Jac , 3. mont . nachteti⸗ tags darnach .
chaeli , 4. mont in der Huatem⸗Hüfingen , 1 . Oſterdienſt . ,2. Pfingſt⸗
ber⸗Woche vor Weihnachten . dienſt . ,3 auf FErh. , A. auf Galli ,

Heidelberg , — — —
— 5 dienſt vor Rikol .

mont an oder nach dem 15, Mai /

KEage bauernd ,L. den erſten mon⸗chchendeimmnetm , nach Bubir ⸗
tag an od nach dem 15. Oktkr . , 1,4 , mittwoch vor Allerbeiligen .
Tage dauernd . — Viebmärkte : 1. em, Ootf In vor Mar . Geb .

leten mirtwoch un rser,Onnrringen , 1 Jn fErf . A. aude
ten mittw . im Auguſt,4 . den eten

kobi , J . anfErb . , 4. an Rar. Opf
mittwoch im Oetbr. Fruchtmarkt: Ilaiſerclautern , Viehm . : den 1. Okt .
jeden Dienſtag , —iſt dieſer einſ * Krämerm . : l . dienſt . nach Lichtm .

2. den dritten Sonnt . im Mai, 3Feiertag , Wittwochs .

Heidenheim ,1 Phil . . Vacobi / den erſten Sonntag im Auguſt , 4.

3. Matth . , 4. Andräas dienß nach Martini . —Fruchtm .

Heilbronn Riehm. : Dienſtas vor De⸗ jeden Dienſtag .
tri Stuhlfeier , Dienſtas vor Urban [ Kandel , Biebm . : den erſten dicnſtaf
mittwoch vor Egidi , Dienſtag nach ſeden onats : Krämerm, : 1. den

dem erſten Advent . — Meſſen : oa 2ten Sonnt . im März , 2. den 16ter

Phil . Jakobi , Laurenzi u. Allerhei⸗ 3 . Kenntac vor Ullerheilig . —

ligen . — Woilenmarkt : d. 30. Zuni , Jeden Mittwoch Fruchtmarkt ,

dauert à Tage . Kandern : Dienſtag nach Lätare ,

Heimbach , Rontag nach Gallus . 2. Katharina : fällt Katharine

Heiningen Roß⸗ , Vieh⸗ u Krämer⸗ aber auf einen Freitag , Samſtag ,
markt Rar . Verkünd . oder Sonntag , ſo wird der markt

Heitersteim im Breisgau ,. mont . Dienſtag nachher ſtatt ünden .
nach Farthol . , 2. den 6. Dezbr . . Viehm . : den zweiten Donnerſt .

Helmffadt ,1 am 10. Auguſt,2 . am 16 . in jedem Monat .

Oktbr . Fällt einer derſelben auf Kehl , Stadt , Krämer⸗ n. Viehm . :
einen Sonntag , ſo wird der marktl der 1. Oſterdienſtag , 4. Pfingſt⸗
am nächſten montag abgehalten. montag , 3. am erſten Dienſt . im

eppenheim , Petr . Kettf . u. Andr . ] Oktbr . ,4. am zweitenDienſt. nach

Sekbeltdein, 1. dienſt . nach Oſtern ,

donnerſt . n. Viti , 3. an Jakobi , 4 .

donnerß . n . TErh . , 5. donnerſt . n.

Rart . , 0. donnerſt inder ganzen
Vochen vor Weihnachten .

Martini .

2. dienſt nachPfingſt. . d. 28. Okt. Kenzingen i. Breisgan, &
Herrenalb ( Kloſter ) 1. dienſt . nach Viehmärkte : 1. auf Dienſt. nach

Quaſimod . , 2. den 8. Oktbr .

Ilbesbeim , Sonnt . , Mont . u. Dienſt .

tag , ſamſt . od. ſonnt . , ſo wird der
märkt Ront . darauf gebalten .

Kirchberg , Pauli Gek. , Phtl . u. . ,
Allerheil .

Kirchheim am Neckar , Oſtermontag ,
dienſtag an oder nach alt Egydi .

Kirchheim unter Teck , 9. März , 23.
März , 1. Juni , 24. Juni , 2. Novbr .

Vom 22. bis 25. Juni Wollmarkt .
Kirchheimbolanden , Viehm . : amer⸗

ſten Dienſt . jeden Monats . Krä⸗
merm . : am zweiten Sonntag im

Mai , Aug . u. Okt . — Fruchtmarkt
jeden Donnerſtag ,

Kirnbach , Dienſt . nach Rogate ,
Dienſt . an oder nach alt Egydi .

Klein - Gartach , dienſtenach dichtm. ,
dienſt . nach Trinitatis .

Klein⸗Kauffenburg Vieh⸗u Kräm . :
1. den 12. März , 2. den 22 Juli ,
8. 25. Nov . ; fällt einer aufeinen
Sonn⸗oder Feiert . , ſo iſt er den

folgenden Tag .
Klingenmünſter , 1. Oſtermont . und

dienſt . , 2. erſten ſonnt . , mont . und
dienſt , nach Barthol .

Enittlingen , 2ten dienſt . im Kebruar
Siehmarkt , dienſt vor Mar . Verk .
Vieh⸗ u. Krämerm . „ lezten dienſt . im
Mat , Vieh⸗u. Krämerm. , dienſt . an

KR

*

Heubach , 1. mittw . vor Pfingſt . / L.

monrag vor oder an Michaeli .
Hilsbach bei Sinsheim , 1. Dienſt . nach

dem weißen Sonntag , 2 Montag
nach Peter u. Vaul , 3. Mont . nach
Mar . Geb .

rentius , fällt aber Laurent . ſelbß
aufeinen Dienſt . , ſo iſt der markt
am neml . Tag, 3. auf donnerſt .vor
Rikolai . BeſondereViehm . : 1. am
sten donnerſt . imRärz , 2 . amsten
donnerſt . im Mat , 3. am sten
donnerſt im Oktbr .

oder nach dem 15. JuliViehm. , dien⸗
ſtag vor Barthol . Vieh⸗ u. Krämerm .
An Sim. u. Jud . Krämer⸗ , Hanf⸗
u. Viehm, ; fällt aber Sim . u. Jud. auf
zinen freitag , ſamſtag oder ſonntag ,
ſo wird der Markt am dienſtag zuvor
abgehalt . ; Dienſtag vor Thomas
Viehm .

Kochendorf , auf Lichtm. u. Georgit ,
und auf Kilian und Thomas

Konigsbach , 1montag vor Pfingſt . ,
g. niont . n . Sim . Jud . ; fällt lezte⸗
rer auf einen Mont . , ſo wird er
den nemlichen Tag gehalten .

tönig shofen ,1. aufGeorgit , 2 . ſonn⸗
tagen . Matth . , 3. ſonnt . nachBarb .

Kork , hält Krämer⸗ u. Viehmarkt
auf Simon und Zudä , wenn dies

aber auf einen Sonnt . fällt , den
nächſten Dienſtag darauf .

Krenzach , auf Fohanni , fällt er
aber Freitag , Samſt oder Sonn⸗
tag , ſo iſt er Montags darauf .

Krämer⸗ Krotzingen , 1. den 3. Febr . , 2. Kirch⸗
weihmontag .

Georgi , 2. auf Dienſt . nach Lau⸗ Külsheim , A. Tauberbiſchofsheim ,
hält den 2. Dienſt . im März / Mai/ ,

Septbr . u. Oktbr . einen Krämer⸗
markt ,u . den 2. Mittw . im März /
April, Nai , guni , Septbr . u. Oc⸗
tober Viehm . Fällt einer dieſer
Tage auf einen Feiertag , ſo iſt der
Markt Tags darauf .Hördten b. Gernsbach ,Vieh⸗u. Krä⸗⸗

mermarkt auf Oſterdienſt . ,dienſt Kippenheim b. Lahr,1 . aufAatthias
vor Loh T. , auf Mich. , fällt aber 2. aufurſula ; fällt einer auf frei

f
Kuppenheim bei Raſtatt , hält Krä⸗

mer⸗Uu. Viehm . im Oet auftont .8



vor Gallustag . Fallt Gallus ſelbſt
auf einen Ront . ,ſo wirdd . Marki
doch Montags zuvor gebalten .

Lah:
in der lezten ganzen Woche vor

Ottern , 2. dienſt . vor Bartholom .
3. am1. dienſt . nach Allerheil . , “
dienſt . in d lezt. ga nten Woche vor,Veihnachten . Lieſonderer Vieb⸗markt : am lſtendienſt . im Oktbr .

kLaichingen auf der Alp , 1. Pfingſtm .1

r „ Vieh⸗ u. ͤKrämerm. : 1 . dienſt .

Dienſt. nach Galli , 3. eLambsheim , ſonntag nach Egyd
Landau , 1. denerſten ſonnt . im Mal,

2. den erſten ſonnt . nach 1Erhöh . —
Fruchtm . jeden Donnerſt . u. Samſt .kFangenau, 1. Oſterm . „ 2

nar m.
3. Richgeli , 4. Thomas .

Langenbeutingen , Joh . Bapt .
angenbrücken , Piehm . : 1. dienſtag

nach Lichtm . , 2. dienſt . an oder vor
Gregori ,8. dienſt . an od. vorczeorgi

4. dienfl. nach Seg „B. nmontag
nach Mar . Geb . (dienſt. darauf Krä⸗
merm . ) 6. viendMach Mar Empk .
Jedes mal wird auch ein Echweins⸗
markt gehalten .

Langenkaudel, an Mitfaft. Georgii
und Galli U

Langenſteinbach , der erſte Viehm .
am dritten Donnerſtag im märz /

der zweite Vieh⸗ u. Krämerm . :
Dienſtag vor Pfingſten, der dritte
Viehm . am dritten Donnerſtag
im Juli , der vierte Vieh⸗ und
Krämerm . Dienſtag vor Sim . u
Judä .

Lauffen, die Stadt , 1. Mich. 2. Thom.
Lauffen , das Dorf , 18. Mai .
Laumersheim , den iſten Sonnt. nach

Vartholomä .

Seinftetten,!＋N. ür, Verk . /2 Pfi : igſt⸗
mont . ,3. Jac . , 4. Sim . und Jud .

eeipzig /Meffe : 1. Neuſahr/s . Zubil. ,
3. Sonntag nach Mich .

Lenzkirch , 1 am mont nach demer⸗
ſonnt . i . d Faſt. 2 euſt . , 3 .

Eulogit den 25 gun i / füllt aber!
Eulogii auf ſonntag / ſo wird der
Rarkt am olgend. dienſt. gehalt . ;
4 . Dienſt . anod rnach Hiichaeli .

eichtenau in der Markgrafſchaft : 1

D1

Oſterd

am 1. donnerſt . im Mai , 2. am
zweiten donnerſt imDe zbr. / 3 am
donnerſt . n. dem 4. Adventsſonnt .
Eällt aher einer dieſer Ma

auf einen chriſtlich . oder jt
Feiertag , ſo wird er donnerſta 96
vorher gehalten

Li: nbach , am 16 . Juli 2. am 28. Ok⸗
tober . Fällt einer dieſer Tage auf
einen Sonn⸗ oder geie rtag, ſo wird
der markt am naͤchſten
auf gehalten

Tag da

Eindau , 1. den erſten freit . im Rat /
2. den erſten Freitag im Novbr .

Lippting zen, Viet . u. Kramerm . : 1. am
Montag nach Lätare , 2. am erttenedonnerſt . im Juni , 3 . am mont . nach
Ma ar . Geburt ,
Martini .

. Löffingen ,

4. am donnerſt . vor

Vieh⸗u. Krämerm . : 1.

amiz Wat, 2. am 21. Septbr . , 3
am 28 . Derbr . Fäll t einer auf ei⸗
neu Sonntag, ſo wird er am dar⸗
auf folgenden mont .abgehalten .

Krämerm . : mittw . vor
Matthias und mittwoch vor Mat⸗
thäi . Viehm . : am dritten Don⸗

nerltag
jeden Monats .

200 1. Montag vor Pfingſten ,
2. Rontag nach 1 Erh .

Nahlberg, den 1. mont . n. MRitf . ,.am iſten donnerſt . im Sept. ,
3. auf Cath . Fällt Carh . auf einen
ſonnt . ſo iſt d markt mont. drauf .

Mai er , Sonn lag von Pfingſten

Ra 10
51euſ, vor Foſeph , 2 .

auf Sim . F. ; 6t aberSim. §

auf einenfrei it. „ ſamſt . od. ſonnt . ,
ſo wird er deenſt . vorher gehalten

Malich bei Wiesl och am dienſt nack
dem Fronleichnamstag .

lterdingen , den 5. Aug. , dienſt .alter
nach Catharina .

den 1. Nai ,
ch Viemärkte den

Mannheim , N eß: 1
2 auf N gelis,
erſten Dienſtag in jedem Monat ,
nur im Oktbr . den ! Dienſt . in der
lezten Meßwoche.

Marbach , 1. Phil. Jak . , 2, donn od.
freitag vor od In alt Martini/3 .
dienſt . nach Margaretha .

Markdorf am Bodenſee , Krämer⸗
märkte : 1. am montag in der Se⸗
baſtianswoche , 2 . am mont . n. Lä.
tare , 3. am montag nach Drei⸗

9

62*
21

1ei
fa ltigkeits⸗ Sonntag , am mont .
in der

— —. —
W

0⁰ ut⸗tag t . d
grafin fe 9
thäus od. Eliſa b. ſonnt
fällt , ſo wird der Narkt

am mont
darnach fällt er abera. einen mon⸗ ö
103, am Tage ſelbſt gehalt . Außer

die fen iſt alle montage durch das
ganze Kah retnd Ziehm . , an welch
auch laudw ſchaftl icheErzeug
niffe aller führt und ver⸗

01aft
werd fen .

hein

8⁷

en
( . MWirzr. Verkü 4ndiandig zun⸗

Gebtirt .

Vieersburg am Sode

vor, Martiki
denzi tigen bei Brat
1. Pfingſtdienſt . ,2

ten , Krätierm . ;
mattbaͤus.Vieh⸗ſt

Aböne
Hweiler, “

nſee , Rittw Münchweiler

markt : Donnerſtag an oder vor
40 Ritter .

Nemmingen 8 Tag vor Galli .
Merklingen , Oſtermontag u. Ma⸗

riä Geéburt .
Mingolsheim bei Bruchſal , 1. Viehm . :

1. Fen19 . Sept . , nontag ;

— Sept . , 2. amKrämerm . : 1. der
dienſt . Esbaſtinia

＋5Vi eh⸗ 1 Krämerm .
am montag vor Palmſonntag , 2 ein
Vieh⸗ u Schnafmarkt am erſten
montag im monat mai. Sodann fol⸗
gende Krämer⸗ , Schaaf⸗ u. Viehm . :
3. montag vor Joh . Bapt . Tag , 4.
montag vor Jaköbi ,5. montag nach
Bartholomä , 6. montag nach micha⸗
eli ,7. montag vor Simon Juda ,
8. montag *

Kathar . u Ronradi.Vieh⸗ u. Krämerm. : 1 .
mont . vor Zatare, z.dieng . nach

Heiligdreifal 501 3. erſten Don⸗
nerstdg im Intt , 4 6. Seutbr .

Roßkirch , mont . Iculi , 2. am
Pfingſtdienſt . , 3. 45Narg . , 4. an
Simon und Fudas , 6. an Lucia .

Mosbach , Krämerm . : 1. Faſtnacht⸗
montag / 2. Otterdienſt . , 3. Foh .
Bapt, ; fällt jedoch dieſer Tag
0 if Samſt . oder S ſo wird
der Krämer⸗ u. Leinentuchmarkt
am folgenden mont gehalten; 4.
Montag nach MPeLarid Geburt , ö6.
Don nerſtag vor Martini . — Ge⸗
—4 405

maͤrkt am lezten Mittw .

lach
ingen ,

4

0 511

im 9
Viehm, : 1. dienſt .

nach Mar . æ ichtmeß f / 2. denlezten

donnerf. im Febr . , 3. dendritten
dienſt. tr u Marz, 1de n2 . dieſt . im
Mai , 5. denlezten dienſt . im Okt . ,

6. den 3 . dienſt i : Nov . , oder falls
auf einen dieſer Z age ein Feiert .
fallen ſollte Tags vorher .

MNudau , 1. auf Joſephi , 2. auf Lau⸗

renzi , 3 auf mich Fällt einer
ſer Tage auf einen Sonn⸗ oder

Feier d
der markt amnäch⸗

*

zaeli .

tag , ſo n

am zwel iten Don ner⸗
ſtag im f ki⸗ ten Don⸗

neFſt ag im 1 igaſt , 3. am vierten
Donnerſtag im Novembe 1

7*züllheim/
à den 12 . 0

dieſer nicht auf einen dienſt . faͤ

Rirr er dienſt . hernach gehalten ,
en erſten don Novbr

— nden
April ,
ytbr . /

Jahrmarkts⸗
Robbr

„1. auf Roga⸗

4 . Amviert

Taͤrz
ut , Se

te, 2. au
Muite ernion it . ,döt, 1 . O ſomn⸗

tag n ach Kar. Geburt.



rd

eckarelz , 1. am Pfingſtdienſtag ,
montag nach Roch

Neck kargem
uͤnd,

nacht , 2. auf Joh . Bapt . ,
tharina ; ˖
Catharina auf
Sonntag ,

ſ

238
Viehm . :

auf La⸗

— — , rorg , 2. Andr .
April , 3. d brighe m,

1
1. n nach Kiliani ,

Neckargerach. dienf 2. montag nach iligen
tate , 2. am Dienſt ag auch demOchſ enburg , lezten Dienſt im
auf michaeli8 n Sonntag . April , lezten Dienſt im Okebr .

Reude nau , 4. at⸗ Odenheim / 1. September
thäus ,3. And iner der Oehringen , 1. mont . nach Invocav . ,

beiden leztern 15 un⸗ oder 2. Oſtermont . „ 3 . Pfingüm . , 4.

Feſttasag, ſo wird der markt am näch⸗ f.
ſten Tag darauf gehalten .

Reuenburg am Rhe in , Krämer⸗ u.

Viehm . : 1. am 2

1. Otamenl2. Reger , Bfegure
1. Poniag

r
vor

§Faſt⸗

8. April , 2. am Oetiek
16. Septbr . 2

Reuenſtein , Mariä Verkündig .
Keuſtadtea d. Schwarzw „ Vieh⸗ u

Krar— 1. auf St . Sebaſttans⸗
tag d. 20 gan uar,2 mont . nach zui⸗Offenbi urg , 1. montag und dienſtag
tare,3 . mont . vorPüngſt . ,J . mont.
nach Zakobi,s . an Sim . u. Fudd ;
källt aber dießer Tag u . d. St . Se⸗Offnadingen im BTeisgau,1. Oſter·
vaſtianstag auf den Freit . , Sam⸗
ſtag od. Sonnt . / wird ſolcher näch⸗Olnhauſen ,1
ſten mont . darauf abgeh . — So⸗
dann im Monat April , Runi, ;
Aug. , Septbr
zten Dienſt . Viehm .

Reuſtadt b . B iſchen⸗ 1.
Pfingſten , K. donn . nach

Neuſtadt a . d. Hardt , Dien
Thomas ,
Fruchtm . jeden Dienſt. u. Samſtag .

Rördlingen , Meß , 1. d. 1. Sont . nach

Kart .
ſtags vor

Oſtern , 2. 14 Tag nach Bfingſten . Pf

Gartbol . Pforzheim / hä ilt Viebmarktjedeom.Rürtingen,1. 8Lichtm . , 2. K
3. Dienſt nach Gallus .

Rußloch/Hatnfeu . Krämerm . ,1 . mon⸗
tag vor d. erſten Advents⸗Sonnt . ,
wennauf dieſen mont oder ſonnt .
Katharina fällt , am mont . zuvor . !
2. am Pfingſtdienſtag Krämerm .

berietingen/1. Dienſt . n . Remin . ,
8 Dienff an oder nach Egydi .

Ogeltirg , 1 . Shilippi und Lakobi /
2. auf Kaurenti , 3. auf Nikolai ,
fällt aber einer dieſer Tage auf
freit . , ſamſt . / od. ſonnt . , ſoeddermarkt mittwochs zuvor . — Dann

den erſten Viehmarkt gtuf donner⸗
ftag in der Rittelfaſten , das iſt
Donnerſtag nach Oeuli , der 2te
Donnerſtag nach Michaeli .

l ienſt . vor Mar .
Verk. Vlentd. vor Rar . Geb .

f
„RNRov. jedesmal am Oppenau ,1

Tags . vorhe r Vlebmnarkt . 0

merm . : 1. Gregori , 2. Phil . Fa⸗
kobi , 3. am 20. Juli ,4. Barth
lomä , 5. Michaeli , 6. Nartini
Fallen der 1. , 2. u. 6. auf einen
Sonntag und der 3. , 4. u. 5. auf
einen Sa Joder Sonntag , ſo
vird d darauf folgen⸗

Iten .

Varthol . , 5
Oeſ 0

ſt*

Simon Jud ö
91

am erſten
Sktbr .3.

Rheinb . , Sonntag und
ontagvor Barthol .

nach 1 Erfind . , 2. mont . u . dienſt .
nach 1 Erhohung .

dienſt . , 2 ＋Tag ( 14 . 3mont . v. Lichtm . ,

3 . Dien⸗
4. Dienſtag nach

Fruchtm . jeden

Dienſt . vorchriſtiHimmelf .
ſtag vor Barthol . ,
Simon Fudä. —
Mittwoch .

Plieningen ,1. Rattbias ,2. Dienſt .
vor Gallus .

uirnbach , Viehm. :
Mittwoch 5

om Febr .
2. Am dritten “

1. Am erſten
bis Novbr . ,

dittwoch jeden Mo⸗
nats außer Auguſt . — Vieh - u. Krä⸗
merm . : An Barthol ; fällt dieſer Tag
abeer auf , Freitag, Samſt od. Sonn
tag , ſo iſt der M darkt am folgenden
Dienſtag . — (Wenn ein Markt mit
einem von Cuſel zuſammentrifft , ſo
hat er jenem von Cuſel zu weichen )

Nadolfszell , Jahrm . am mittw . d.
en Kltare ,am mittw . v. Pfingſten ,

am mittw . v. Siertbol . , am mitt⸗

8 Martini . Viehm . Alle mo⸗
iate vom Anfange April bis EndeSeptb. und zwar in jedem monat

am erſten mittw . Sollte aber an
dieſem Tage , was auch v . d. gahr⸗
märkten gilt , ein Feiertagſ ein , ſo
wird am Dien ſtag / und wenn auch
dieſer ein Feiertag ſein ſollte , am

mont . Vor?Phil Jak . , 3. Bienhaz
nach B arth ol .

Koh . Bapt . , 2 . Barthol
( Oyvenhelm / 1. Dienſt . nach Fabianſ

dong. nach Seb . , 2. den 19. Juli .

darauf folgenden Donnerſtageder
Markt gehalten werden .

Rangendingen, 1. Mont . vor Pfing⸗
tren , 2 . Ront. , vor Galli .

Naſtatt Kr ämermärkte : 1. aufmon⸗
tag an oder nach Georgi , 2. auf
montag nach Bartholo Vieb⸗

Ffalzarafenweiler , 1. Donnerffag
nach Reminiſe . , 2. Donn . nach

Koh . , 3. Donnerſt . nach Michaeli
eibach / 1. Pe tr . Paul . , 2. Andr1

den erſten mont . in jedem Monat ,

märkte : der 1. u. 2. jeweils den
Tag nach demKrämermarkt , ders.auf Katharinatag ; ſolltedieſer
auf einen Samft. od . Sonnt . fal⸗
len ,ſo iſt der Narkt Mont . darauf .

( fällt aber ein Feſt auf einen ſolch .
Tag , ſow ird der Viehm . ſodann d.

dieſit. darauf gehalt . ) ⸗» Krämerm . :
der tte , ete

1.
Ate ſind Dienſt

940
u.

Mittwoch 8 Tage nach den Vieh⸗
märkten im März , FJuni u. Dez . /
der Zste aber Dienſt . u. Mittwoch
8 Tagevor dem Viehm . im Oetbr .

Pfullendorf,1 . mont . n. Neminiſc . ,
2. mont . nach Phil . Fak. ,3. mont .
nach Sarthol . , J. mont . n. Gallus ,
5. montag nach Nikolai .

Philippsburg , 1.dienſt vor derKereusz
woche , 2. dienſt . vor Sim . u . Judã

fällt aufeinen dieſer Tag eein Feier⸗
tag , ſo iſt der Markt amfolgend . Tag .

Pirmaſens , Viehm . : Am 1. und 3.
Mittwoch in den Monaten Jan. ,
Febr. , März, April , Mai , Juni , Ju⸗
li , Sept . —und Dezbr . —Krä⸗
merm . : 1. Dienſtag nach Lätare , 2.

Reichenbach (Kloſter) 1. 14 Tag
nach Oſterdienf . „ 2 . Mauritius .

[ Renchen , 1 . montag 3 Lätare ,
: 2. montag nach Gallus .

Rheinfelden, . mittw . vorLichtm . ,
24. erſten mittw . d. Maimonats ,3.
mittw . nach Bartholomäustag/a
mittwoch vor Martini .

Rheinzabern , ſonnt . , mont . u. dienſt .
vor Mariä Geburt .

RKhodt , Sonntag nach Allerheiligen .
Riechen ,1. Tag nach Licht neß, fällt

aber Lichtmeß auf Freitag , Sam⸗
ſtag oder S onntag /

ſo wird der
markt dendarauf föl lgenden mon⸗
tag abgehalten , 2. auf Andreas ,
fällt dieſer Tag auf Samſt . oder
Sonntag , ſo iſt der markt eben⸗
falls am montag hernach .

Riedlingen,1. mont . vor Faſtnacht ,
2. 8 Tag nach Oſtern , 3. montag
nach Trinit . /J . mont . nach Hallus .



Riegel , Vieh⸗u . Krämerm . : 1. dienſt .
n. Eichtm . „2. dieyſt n. Pet .u. Paul ,
3. dienſt . an oder nach Richaeli .

Rottweil , 1. donnerſt v. Faſtnacht ,
2. Georg : , 3. mont . v. Pfingſten ,
4. Joh . Tauf . , 5. 7 Erhöhung , 6.
Lucas Ev .

Rültzheim , Viehm . : am 2ten dienſtag
jeden Monats .

Ruff bei Ettenheim , 1. d. 13. Marz ,
2. den 22. Fuli od. Maͤgdalenetag ,
3. Thomas

Si . Blaſten auf d. Schwarzwald/ ,
26. Kuni , 14. Sept . Källt einer

dieſer Tage auf einen ſonntag , ſo
iſt der Rarkt mont . darauf .

St . Georgen , bei Villingen , Vieh⸗
u. Kramerm : 1 . dtenſt .v . Valm⸗
tag , 2 . dienſt .vor Peter und Baul ,
3. den 5. Mai , 4 den 22. Auguſt,5 .
den 11. Oktbr . Källt einer der drei
leztern auffreitag , ſamſtag / ſonn⸗
tag od. montag , ſo wird d. markt
dienſtags daraut gehalten .

St . Jörgen , auf Georgi .

ten mont im Nai,3 . Vitus , 4. Kau⸗

den 18. Novbr . Viehm . : 1. den erſten
montag im märz , 2 . den etſten mon⸗
tag im mai , 3. den zweiten montag
im Juni , 4. den dritten montag im
Oktober .

Schönau im Wieſenthal , 1. Mon⸗
tag nach Quaſfmod . , 2. Joh . Taͤu⸗
fer , 3. lezten Fmontageim Oktbr .

Schopfheim , dienſt , vor Kaſtnacht ,
wird wie an den übrigen zugleich
Viehmarkt gehalten ; dienſt nach
Pfingſten , dienſt . nach Richaelis ,
diennt vor Lueia .

Schramberg , Vieh⸗ u. Krämerm . :
1. mont nach Lätare , 2. am zwei⸗

Feiertag , ſo wird der markt am Dien⸗
ſtag abgehalten

Solochurn , i den 3. Dienſtag im
Janner , e. den 1. Dienſtag in der
aften ,3 Dienſtag nach Sonntag

Lätare , 4. Oſterdienſtag,5 .Dien⸗
ſtag nach Sonntag Cantate , 6.
Pfingſtdienſtag,7 den . Dienſtag
im Zuli / S. den 2. Dienſtag im Au⸗
guſt , 9. den 3. 3 — im Sept⸗
10. Dienſtag nach Gallus , 11. den
2. Dienſtag im Dezember .

Speyer , 1. Honnt . vor Allerheiligen ,
2. Sonnt . vorChriſtihiremelk . : tede

dauert 8s Tage . — Fruchtm. jeden
Dienſtag .

rent . , 5. am zweiten montag im Stauffen , Stadt , 1. dienſt . in der
Oct, , 6. Nicolai . Fällt der 8. , 4 .
u. 6. auf einen Freit . , Samſt . od .
Sonnt . , / ſo wird der Markt je am
darauf folgend mont . abgehalten .

Schriesheim , Viehm . : der 1. den

erſten Faſtenwoche , 2. dienſt in der
Kreuzwoche , 3. ain Jokobitag , 4.
Martinitag ; fällt einer der zwei
leztern auf ſonntag , ſo iſt der
Rarkt Rontags drauf .

erſten dienſt im Rärz , der 2. den Stein am Rhein , 30. Ayril .
lezten dienſt . im guli , der 3. den [ Stein b. Pforzh . , Vieh⸗ u. Krämer⸗
lezten dienſt . im Auguſt , d. 4. den
lezten dienſt. im Oktbr . Die Krä⸗

märkte : 1. d. 2. mont . nach Faſtn . ,
2, d. 1. mont . n. Rartini .

merm . bei 1!, 2 und iewerden den Steinbach b. Bühl , 1. Vieh⸗ u. Krä⸗
Tag nach und bei 3 den Tag vor

St . Leon , Amts Philippsburg , am er⸗
ſten dienſtag nach Alerbeiligen

St . Bergen , mont . vor Fronleich⸗
nam , mont . vor Mar . Geburt .

St . Wendel, donnerſt . vorpalmſonnt . ,
dienſt . vor Pfingſten , Anna , Tagvor
Mar . Geb . Wendelin Nicolaus ;
fällt einer kreit . , ſamſtag od. ſonnt . ,
iſt er montags .

Sasbach bet Achern , aut Cathar. , u
wann Cathar , am ſreitag , ſamſt .
oder ſonnt . fällt , ſo itt er iedesmal
mittwochs zuvor .

Schaſhauſen , 1. d. 25. gan . ,2. d. 27 .
ai ,3. d. 25 . Aug. , 4J. d. 11. Nov .

Scheibenhardt , 1. Gonntag nach dem
23 . April, 2. Sonntag nach dem 40 .

Auguſt ,3. Sonntag nach dems . Oct.

Schenkenzell , 1. den 1. Mai,2 . Bar⸗
thol . , 3. Simon und Judä .

Schiltach , 1. Katthbtas im Febr . , ?

Peter Paul den 29. Juni , 3. gako⸗
bi d. 25. Fult , J4. Matthäus den 21.
Seytbr . , 5 Andreas den 30. Rov.
Sollte einer dieſer Tage auf einen
Sonntag fallen , ſs wird der markt
den Tag darauf gehalten .

Schliengen , mont nacherſter Kaſt⸗
nacht , mont . nach Trinit . , mont
nach Fronfaſten im Seytbr . , mon⸗
tag an oder nach Andreas .

Schönau , Oberamt Heidelberg ,
Krämerm . : (. montag nach Okuli ,

— „ 1 . d. 6. Merz , 2. d. 25.

dem Viehmarkt abgehalten .
Schweigen , 1. Sonntag nach Georgi,

2. dienſtag nach Allerheiligen .
Schwetzingen , Viehm . : 1. dienſt . nach

Joſepbi , 2. dienſt. nach Joh . ,3 . dien⸗
ſtag vor Mich . Kräamerm. : jedesmal
die zwei folgenden Tage nach den
Viehmärkt . Geſpinnſelmarkt : dien⸗
ſtag nach Martini .

April , 3. am Kirchweihmontag ,
4. d. 30. Nov . Fällt der 1. 2. u. 4.
auf freit . , ſamſt. Id . ſonnt . , ſo iſ
der Markt den folgenden montag .

Seelbach / t . Oſterdienſt . , 2 . Pfingſt⸗
dienſt . ,3 . Richgeli , 4. Katharina .
Fällt einer dieſer zwei lezten Tage
auteinen ſonnt ſo wird det markt
den folgenden montag gehalten

Siegelsbach , 1. montag nach dem er⸗
ſten Sonntag im mai , 2. montag
nach dem erſten Sonntag nach Bar⸗
tholomä .

Singen , Krämer⸗ u. Viehm . : 1. am
erſten montag im Juni , 2. am Don⸗
nerſtag nach Mar . Geb,3 . am mon⸗
tag vor martini . — Fällt einer dieſer
märkte auf einen Feiertag , ſo wird
er acht Tageſpäter gehalten.

Sinsheim , Kramerm . : 1. Dienſtag
vor Joſeph , 2. mont . nach Mar.
Himmelf . , 3, montag vor Martini .
Viehm : l . dienſtag vor Faſtnacht , 2.
den aten dienſtag imMai , k. dienſt .
vor Egydi , 4 dienſtag vor dem er⸗
ſtenudvent Fruchtmärkte : montags

2. den erſten montag im Okibr . , 2. ieder Woche. Fällt auf dieſen Tag ein

merm . mittw . nach Valent . ; fällt
Valent . a. mittw . , ſoiſt der markt
am näml . T. , 2. Krämerm . mittw .
vorPalmſonnt .fällt auf dief . Tag
ein Feiert . , ſo iſt er Tags vorher ,
3. Krämerm mittw nach Jakobi ,
4. Vieh⸗ u. Krämerm . mittw . nach
Catharine .

Steinheim an der Murr , an Lichtmeß ,
4. Juni , Matth.

Steinwenden , lezten Mat , 8. Septbr .
Stetten am Heuchelberg , Joh . Täuf .
Stetten am kalten Markt , Vieh⸗ u.

Krämerm . : 1. am dienſt . nach Jo⸗
ſepbstag , 2. am zweiten dienſtag im
Juni ,3. am dienſtag vor Mar . Geb . ,
4. am dienſtag vor Martini .

Stettfeld bei Bruchſal , den zweiten
dienſtag nach Oſtern .

Stratzburg hält Retz , die tſte am
Chriſttag , die ete zuf Johanni .

Strümpfelbrunn , 1. Dienſtag nach
Rogate , 2. Dienſtag nach Jakobi ,
3. Dienſtag vor Sim . Jud . Fälli
auf einen dieſer Tage ein Feier⸗
tag , ſo wird der markt am folgenden
Tag gehalten .

Stühlingen , Krämer⸗ u. Viehm . 1
1. montag nach drei König , 2.
mont , vor Lätare , 3. mont nach
Georgii ,4 mont . n. Frohnleichn . ,
5. mont . v Barthol . , 6. mont . n .
Miche , 7. Mont vor Nart .

Kulz a Neck . Ros Pieh - u Krä⸗
merm. : 1 . Donnerſtag nachFriedrich
im märz , 2. am erſten Donnerſtag
im Juni ( fällt auf dieſen Tag das
Fronlsichnamsfeſt , ſo zſt der markt
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em Freitag darauf ) , 3. am Don⸗
nerſtag nach Egydi , 4. am Don ·
nerſtag vor Sim . Jud . Vieh⸗ u.
Krämerm . : 5, am Donnerſtag vor

Thomas . — Schafmärkte : 1. am
lezten Donnerſtag im märz (fällt auf
denſelben ein Feiertag , ſo iſt der
markt am Freitag hernach , fällt aber
der grüne Donnerſtag darauf , ſo
iſt der markt am mittwoch vorher )
2. Freitag nach Egydi , 3. Freitag
vor Sim . u. Judä , d. h. Freitag
nach dem Krämermarkt .

Tegernau⸗ Vieh⸗ u. Krämerm . ,
mittw . vor ſonntag Lätare , 2

mittwoch nach Gallüstag .
Thann , im Elſaß , am zweiten

Montag jeden Ronats , mit Aus⸗
nahme des Juli , in welchem der
Markt am erſten Tag dieſes Mo⸗
nats gehalten wird .

Ebiengen bei Waldshut , Krämer⸗
u. Viehm . : 1. an Blaſitag/2 . mon⸗
tag nach dem weißen Sonntag/3 .
Dienſt . vor der Pfingſtwoche , 4.
Joh . Täuf. , 5. Barthol . , 6. Mi⸗
chaelt , 7. Andreas . Fallen der 1. ,
4. , § . 6. u. 7. auf einen Sonntag /
ſo wird der Rarkt am nächſten
montag darauf gehalten .

Tiefenbronn , Vieh⸗ und Krämerm . :
am zweiten montag im Mai , Ja⸗
kobi , Simon Jud .

Eriberg , 3 . Febr . , 3. Mai , 4. Juli ,
24 . Aug . , 29. Sept . , 16. Oktvr . ,
25 . Novbr . , 27. Dezember .

Singadeen 1. mont n. Kätare ,

2. fingtdienft . 3 . Aatthät ſallaber Ratthäi auf einen Sonn⸗
oder Donnerſtag , ſo wird der
markt an dem darauf folgenden
montacg gehalten , 4. montag vor
Martini

U“berlengen, am erſten Mittwoch
im Mat .

Ulm bei Oberkirch , 1. montag vor
Faftn . , 2. mont . nach Ratthäus .

Unterachern , Oſterdienſt . , Pfingſtd .
Unter⸗Cappel bei Bühl in der mark⸗

grafſchaft , mittwoch nach Rattb .

Badmeen d. d. Enz, Kramer⸗ , Vieh⸗
u. Roßm . : 1) Dienſtag an od. nach

dem 8. März , 2) Dienſtag an oder
vor dem 1. Mai , 3) Dienſtag an oder
nach dem 8. Juli , 4) Mittwoch nach
Martini zugleich auchanfm . —Be⸗
ſonderer Pieh⸗ u. Roßm. : Donner⸗
gag nach dem erſten ſonnt . im Sevt

Villingen , ̃ahr⸗ und Viehmarkt ,
1. am Oſterdienſt . , 2. am 1. Mai ,
3. am * finaſtdienſt . , 4 an Kakobi
den 25. Jult , 5. an Ratthäus den
21 . Septbr . , b. an Simon u . Jud

5
Vöhrenbach , Vieh - und Krämerm, :

markt am zweiten Dientz im Ro⸗
nat März

1. donnerſtag nach Seorgi/mon⸗
tag nach Pet . u. Paul , J . am mon⸗
tag auf den erſten ſonntag im Octbr .
oder Roſenkranzmont . , 4. mon⸗
tag nach Wartini .

Vorderweidenthal , Krämermärkte : 1.
Sonntag nach Lätare , 2. Sonntag
vor Joh . , 3. Sonnt . nach Gallus .
Viehm . am erſten Montag jeden
Monats .

Wchenheim , Viehm . : vom Monat
März bis Bez. jedesmal den zten

Montag ; Krämerm . Sonnt . nach
Georgi , Sonnt . nach Martini .

Waibſtadt , 1. montag vor Joſeph, ?
montag vor Pfingſten , 3. montag
vor Mar . Geburt , 4. montag nach
Martini ; fällt aber Martini auf
einen Sonnt . , ſo wird der Markt
am zweiten mont . darauf gehalt .

Waldkirch , 1. Kräm . u. Viehm .
lezten donnerſtgag im Febr . , 2.
Krämerm . Phil . Jak . , fällt dieſ .
Tag auf einen ſonntag , ſo iſt der
NRarkt nächſten donnerſtag . 3.
Krämer⸗ u. Viehm . lezten don⸗
nerſtag im Ruli und 4. lezten don⸗
nerſtag im November .

Waldorf , den montag nach Galli ,
wenn es auf einen ſonnt . faͤllt, den
zweiten montag darauf .

Waltenbuch , donn , an oder in der
Woche wann Vitus iſt ,

Dehr , 1. Donnerſt . vor Faſtnacht,2 .
am 1. Donnerſt . im Mai, 3. am t .
Donn . nach Rarthol . , 4 am 1.
Donnerſt . nach Martini .

mon kag, ſo iſt der Markt denſelben
Tag / fällt Laur aber auf dienſt .
oder mittw . , ſo wird der Markt d.
montag zuvor gehalten , faltLau⸗
rent . aber auf freitag⸗ſamſtag od .
ſonnt . „ ſoiſt der Markt den darauſ
folgenden montag . 3. den 6. Dez .
od . Ricol . , fälltRicolai auf ſonn
rag , ſo iſt d . Markt mont darauf .

Wildͤſtett/ den 2ten Dienſt . im Okt .
Wilgartswieſen , 1. Sonntag nach

Kreuzerfind . , 2 . Sonntag u. Montag
nach Kreuzerhöhung .

Wimpfen am Berg , Petri Stublf . ,
Mittwoch nach dem tſten März ,
Pfingſtdienſtag , Barthol . , Mitt⸗

woch nach Eliſabeth .
Wimpfen im Thal , auf Petr .u. Pau ! . ,

welcher 2 Tage dauert ; fällt aber
Petr , u. Paul. aufſamſt. od. ſonnt. ,
ſo wird der markt den darauf folgen⸗
den montag und dienſtag gehalten .

Wöſſingen , Viehm . : 1. den zweiten
montag im Febr . ,2. den lezten mon⸗
tag im Juni . Krämermarkt iſt ſedes⸗
mal Tags darauf .

Wolfach im Kinzigthal , Vieh⸗ und
Krämerm . : 1mittw . vorLätare,2 .

mittw . vor Pfingſt . ,3. mittw . vor
Laurentii,4 . mittw .vor Galli , und
Krämerm . allein am donnerſt . in

der ganzen Woche vorWeihnacht .
Wolfersweiler ,Phil . Jak . , Laurent .

MNar. Geb . ,Sim . Jud . ; fällt einer
auf Samſt . oder Sonnt . , iſt er
Dienſtag bernach .

Zaiſenhauſen , Kramerm . : 1. Mar .
OGeb . , 2. Thomastag . Fallt einer

dieſer Tage auf einen Samſt . oder
Sonnt . , ſo wird der Markt am dien⸗

Weil , die Stadt , Roß⸗ , Vieh⸗ und

bruar ; 2 ) am letzten Mont . im Juli .
Roß⸗,Vieh⸗ , Schwein , u. ͤKrämerm . :
3) am montag nach Lätare ; ) am

vor Thomas .

Pet . Stuhlf . , 2. den lezten Dienſt .

Juni ,4. dienſt . nach Mar Geb . —

3. Dienſta
dienſt . nach

Weyl , 1. Georgii , 2. Matth .
den 28. Oktbr . , 7. an Thomastag
den 21. Dezbr. /8. Vieh⸗ u. Frucht⸗

mont . nach Quaſimod . ; 5) am mont .
nach Trinit . ; 6) an Bartholomäus ,
im Fall dieſer Tag auf einen ſonnt . Zell im Wieſenthal , Krämer⸗ und
fällt , am montag darauf ; 7) am mon⸗

tag nach Gallus ; d am montag

DVeinheim, Viehm. : 1 . Dienſt . vor

im April , 3. den lezten Dienſt . im

rämerm . : 1. Dienſt. nach Zudica⸗
2. dienſt . vor Chr . H' mmelf . Zuzenhauſen , 1. den erſten Mal,2 .

vor Michaeli , 4.
l . Heil „5. dienſtag . Zweibrücken , Viehm . ; den erſten u.

nachRikolaus . Tritt an einem der
dienſt . ein Feiert . ein , ſo wird der

Markt den folgend. Tag gebalten.
Wiesloch , 1. Oſterdienſt .2. Lauren⸗

tiitag , 10. Aug . , fälit ſolcher auf

ſtag zuvor gehalten .
Schweinm . : ) am 2. Mont . im Fe⸗Zell am Hammersbach , Vieh⸗und

Krämerm . : 1 . Oſterdienſtag , 2.

Pfingſtdienſtag , 3. Bartholom . ,
4. Sim . Jud . Fallen leztere auf
einen Sonnt . , ſo ſind ſie Mont .
darauf .

Viehm . : 1 Faſtnachtmontag , 2.
am erſten Dienſt . im Mai , wenn
aber der erſte Nai auf ittwoch
oder Donnerſt . fällt , ſo wird er
am Dienſtag vorher abgehalten ;
3. Kirchweihmontag . f

Zurzach hält Met , 1. Pfingſtdienſtag
2. Egydi .

Bartholom .

dritten Donnerſtag jeden Monats
Krämerm . : 1. donnerſt nach Lãata⸗
re, 2. den 2ten dienſt . imMai , z3.dien⸗
ſtag vor Jakobi,à . dienſtag nach Mi⸗
chaelis , 6. Andreastag . — Fruchtm .
ſeden Douerſtagz .
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